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Bestellungen
auf das „Tageblatt", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser !. Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr, sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung, an.

amtlicher M Anzeiger.

Redaktion u. Expedition : Kronprinzenstraße Rr. 1.

Anzeige«
nehmen auswärts alle Annoncen»
Bureaus , in Wilhelmshaven di-
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mtt
10 Pf., für Auswärtige mit 15 Pf.

berechnet. Reklamen 25 Pf.

KMcht» SkW für stmltl . Kmstr ! ., Koch!. « Mt. MM «, smie M die Gmmde» KM «. PnMtM«
Juferate für die kmrfsRde NuMmer « er'sen Sis späteste«-? Mittags 1 Uhr errtgegemgeuommLN ; größere werde » vorher erSete ».

304 . _ Sonntag, den 30. Dezember 1894 . 20. Jahrgang.
D - mKsHss Reich »

Berlin , 28 . Dez . Der Kaiser hielt heute eine Hasenjagd
auf der Insel bei Potsdam ab .

Prinz Heinrich von Preußen wird zur Neujahrsgratulation
am nächsten Montag in Berlin eintreffen und einige Tage
hier verbleiben . Der Prinz wird im königlichen Schlosse
Wohnung nehmen, während das Gefolge im Hotel Bristol ab-
steigen wird .

Reichskanzler Fürst Hohenlohe ist wieder in Berlin einge-
troffen . Wie gemeldet, wird , steht seine Abreise nach Friedrichs¬
ruh unmittelbar bevor.

Major v . Wißmann weilt mit seiner jungen Gemahlin
augenblicklich in Monte Carlo . Auch Stanley und Gemahliw
weilen jetzt dort .

Der frühere Generalgouverneur von Warschau , General -
Feldmarschall Gurko , ist nebst Gemahlin gestern aus Warschau
hier eingetroffen und hat in der russischen Botschaft Wohnung
genommen . Er gedenkt bis Sonntag hier zu verweilen und
sich dann nach der Riviera zu begeben.

Die „Kreuzztg .
" hört , daß Graf Hoensbroech, dessen Aus¬

tritt aus dem Jesuitenorden Aufsehen erregte , im Begriffe stehe ,
zur evangelischen Kirche überzutreten .

Ueber die Entstehung des gleich dementirten Gerüchts , daß
Herr v . Levetzow das Präsidium des Reichstags niedergelegt
habe, theilt den „Berliner Neuesten Nachrichten" ein Bericht¬
erstatter Folgendes mit : Herr v . Levetzow fühlte sich gekränkt :
durch die Zeitungsangriffe , daß er bei Einweihung des neuen
Reichstags in Landwehruniform erschien - durch den ihm von
politisch nahestehender Seite gemachten Vorwurf , daß er den beim
Kaiserhoch sitzen gebliebenen Sozialdemokraten nicht sofort den
Ordnungsruf ertheilt habe / und endlich durch den vielseitigen
Widerspruch gegen seinen (anscheinend einer der Regierung ge¬
gebenen Zusage entsprechenden) Vorschlag, die erste Lesung der

-MwsturzVorlage noch vor MeihnachfiZr. .zu, .-veranlassen . Hätte
der Reichstag den Vorschlag mit Mehrheit abgelehnt , so würde
Herr v . Levetzow sofort das Präsidium niedergelegt haben.
Die „Präsidentenkrisis " soll nur „bis auf weiteres " beseitigt sein .

Berlin , 28 . Dez . In der heutigen Sitzung des Staats -
Ministeriums unter dem Vorsitz des Staatssekretärs v . Boct -
ticher, ist die Einberufung des Landtags zum 15 . Januar be¬
schlossen - die diesbezügliche amtliche Bekanntmachung steht un¬
mittelbar bevor.

In einigen ausländischen, insbesondere englischen Blättern
ist vor Kurzem die Besorgniß ausgesprochen worden, daß die
jüngsten Vorgänge in Italien zu einer Erschütterung des Drei¬
bundes führen könnten . Die offiziösen italienischen Blätter
treten dieser Auffassung entschieden entgegen. Wir haben sie
nie getheilt und glauben , daß es unstatthaft ist , den inner¬
politischen Ereignissen, die sich jetzt in Rom abspielen und die
noch keineswegs völlig aufgeklärt sind , eine Rückwirkung auch
auf die Fragen der äußeren Politik zuzuschreiben.

A L s l . L A N.
Graz , 28 . Dezbr . Die „Morgenpost ", das Organ der

steiermärkischen Statthalterei , bringt einen geharnischten Artikel
gegen den Plan der Deutschnationalen , dem Fürsten Bismarck
anläßlich seines 80 . Geburtstages eine Ehrung zu bereiten, an
der alle Bewohner der Steiermark theilnehmen sollten.

Petersburg , 28 . Dezbr . Der Kaiser und die Kaiserin
haben für nächstes Jahr eine Reise durch ganz Rußland und
den Kaukasus in Aussicht genommen. — Das Weihnachts - und
das Neujahrsfest wird das Kaiserpaar im Anitschkvwpalais ver¬
bringen . — Der Großadmiral Großfürst Alexis hat den tür¬
kischen Botschafter Fuad Pascha in Audienz empfangen . — Im
Preßdepartement sind dem Vernehmen nach etwa 80 Gesuche
um Bewilligung zur Gründung neuer Blätter eingegangen.

Petersburg , 28 . Dez . In Odessa ist eine ganze Kom¬
pagnie von 82 Mann wegen Ungehorsams bestraft worden .
Dieselben haben ihrem Hauptmann den Gehorsam verweigert ,
weil dieser ihnen nicht die Löhnung ausgezahlt habe . 53
Mann sind in Strafbataillone eingereiht, 28 sind zu Festungs¬
strafe verurtheilt und 2 sind freigesprochen worden . Der Haupt¬
mann wird vor ein Kriegsgericht gestellt werden . Derselbe
hatte in den Büchern falsche Vermerke über Zahlungen gemacht,
die gar nicht erfolgt waren .

Petersburg , 28 . Dez . Der bekannte russische Anarchist,
Baron Sternberg , welcher aus einem Petersburger Gefäugmß
entflohen war , wurde an der deutschen Grenze verhaftet . Er ist
geständig, zur Ermordung des Zaren Alexander Bomben cmge-
fertigt zu haben.

Petersburg , 28 . Dez . Um den Besuch der Universität
Dorpat zu heben, welcher seit der Aufhebung der deutschen
Unterrichtssprache stark gesunken war , beschloß die Unterrichts -
Verwaltung eine wesentliche Vermehrung des Fehrerpersonals
und setzte eine größere Summe für die Unterrstützung russischer
Studenten aus . — Die Provinz -Presse erhielt größere Freiheiten
zur Besprechung der öffentlichen und politischen Ereignisse.

Warschau , 28 . Dezbr . Der Zar ließ dem Erzbischof
Popiel für die Glückwünsche , die der Erzbischof Namens des
katholischen Clerus ihm zu seinem Namenstage telegraphisch
sandte, durch seinen Hausminister danken und erwiderte die Glück¬
wünsche .

Paris , 28 . Dezbr . Die Hetzblätter hören nicht auf , die
Drehfus -Angelegenheit breitzutreten . So erzählt der „Jntran -
stgeant ", es sei ganz richtig, daß der deutschen Botschaft kein

Papier gestohlen worden sei - man habe das Papier eben nur
einige Stunden lang im Besitz gehabt, ein Lichtbild genommen
und es wieder an den Ort geschafft , wo man sich seiner vorher
bemächtigt hatte . „Libre Parole " weiß noch Merkwürdigeres zu
berichten. Danach habe die französische Geheimpolizei nicht das
Verdienst, den Verrath entdeckt zu haben - dieser wurde ihr viel¬
mehr durch einen deutschen Offizier enthüllt , der von Drehfus '

Mittheilungen dienstlich Kenntniß hatte . ( ! !)
Marseille , 27 . Dez . Infolge der Betheiligung des

hiesigen Bürgermeisters am Bankscandal wurde ersterer vom
Amte suspendirt , ebenso ein Untersuchungsrichter und ein Richter .

London , 28 . Dezbr . Die Königin van Madagascar hat
sich entschlossen , an Amerika, Deutschland , England und Italien
um Intervention gegen die Annektirung Madagascars seitens
Frankreichs zu appelliren . Die Königin stützt ihr Gesuch auf
die handelspolitischen Interessen , welche die genannten Länder in
Madagascar haben , welche zerstört würden , im Falle Frankreich
Besitz von der Insel ergriffe .

New - Dork , 28 . Dezbr . Aus Neufundland wird ge¬
meldet, daß der Präsident und vier Mitglieder einer großen
Bank gestern verhaftet wurden , weil sie den Aktionären im
Monat Juli eine falsche Bilanz vorgelegt hatten .

Newhork , 28 . Dez . Der „Newyork Herald " meldet auS
Montevideo , daß die Aufständischen das Fort St . Gabril zer¬
störten , wobei 151 Personen ums Leben kamen.

Tanger , 28 . Dezbr . Der deutsche Gesandte erhielt voll¬
ständige Genugthuung wegen Ermordung des deutschen Kaufmanns
Neumann . Der Mörder Neumann 's, Abd el Kader , wird hin¬
gerichtet - seine beiden Mitschuldigen find zu lebenslänglichem
Gefängniß verurtheilt . Der Familie des Ermordeten wird eine
Entschädigung ausgezahlt .

R « r t rr e.
8 WilhelmShave «, 29 . Dezember, Der O .-Masch. Hutemeyer hat
sokrt «w-Ltretendei, gmonatltLm 'Urlaub zur Wiederherstellung stimr

Gesundheit erhalten . — Während der Beurlaubllug deS Hauptmcmns Ochwadt
vom 30. d . M . «b übe nimmt der Hanptman » v. Hartmann die Geschäfte d,S
Vorstandes deS hiesigen BelleidungSamtS . — Durch Verfügung d O .-K . d.
D '. ist der Lt. z. S . v . Gtlgenhsimb unter gleichzeitiger Versetzung desselben
von Wi'hslmShave » nach Geestemünde , a'S Platzmajor zur Kommandautm in
Geestemünde lommandirt . Derselbe wird setnen Dienst nach Rückkehr vom
Urlaub antreten .

Mar.-Zahlm . Ringe hat die Geschäfte als Vorstandsmitglied des Ab-
wlckiuvgSbureauS übernommen . Urlaub haben augctreteu : Stabsarzt Dr.
Erdmann bis 11 . Januar nach B armschweig. UM -2t . r . S . Petzei bis
5 . Januar nach Dresden , Kapt .-Lt . Wnthmav» bis 80. d . Mt?, nach Bremen .
— Hanvtwauu von Kamptz ist vom Urlaub zurückgskchrt . Masch.-Unt -Ing.
Schulz ist wieder nach Klel abgeretst.

— Berlin , 28 . Dez . Den nachbenannten Offizieren rc .
der Marine ist die Erlaubniß zur Anlegung der ihnen ver¬
liehenen fremdherrlichen Dekorationen ertheilt , und zwar : des
Kommandeurkreuzes 2 . Kl . des Königlich spanischen Ordens
Jsabella 's der Katholischen : dem Kapitän z . S . Stubenrauch ,
Kommandant m Helgoland - der dritten Stufe der 2 . Klaffe des
Kaiserlich chinesischen Ordens des doppelten Drachen : dem Korv .-
Kapt . Grafen v . Baudissin , Kommandeur der HI . Matrosen -
Artillerie - Abtheilung , bisher Kommandant S . M . S . „Iltis " -
der ersten Stufe der 3 . Klaffe desselben Ordens : dem Lieutenant
zur See Schmidt von Schwind , 1 . Offizier S . M . S . „Iltis " ,
den Lieutenants z . S . Tiesmeyer und Löhlein, Wachoffizieren
desselben Schiffs , und dem Ass .-Arzt 1 . Kl . Dr . Metzke , Schiffs¬
arzt desselben Schiffs - der dritten Stufe der 3 . Klaffe desselben
Ordens : dem Steuermann Gerasch an Bord S . M . S . „ Iltis " -
der 4 . Klaffe desselben Ordens : dem Ober -Bootsmannsmaaten
Malolewski an Bord S . M . S . „Iltis "

- sowie der 5 . Klasse
desselben Ordens : den Ober -Matrosen Brauer , Albrecht und
Jonas und den Matrosen Dannenberg , Schulz und Schmidt ,
sämmtlich an Bord S . M . S . „Iltis " .

— Berit « , 28 . Dez . Die Marinebauführer des Schiffbau¬
faches Bergemann , Bock und Hühnerfürst sind zu Marine -Schiff-
Baumeistern ernannt worden .

Berlin, 28 . Dez . Als schnellstes Schiff der deutschen
Marine , selbstverständlich abgesehen von den Torpedobooten , ist
der Aviso „Comet" ausersehen , welcher gegenwärtig auf der
kaiserlichen Werft in Kiel neue Kessel erhält . „ Comet" ist in
seinem Bau ein Schwesterschiff des „Meteor ", es ist ganz aus
Stahl gebaut , hat einen gepanzerten Kommandothurm und eine
Panzerdecke von 15 bis 25 Millimeter Stärke . Die Länge des
Avisos beträgt 78 Meter , die Breite 9,2 Meter , der Tiefgang
3,4 Meter . Das - Schiff wird 500 indicirte Pferdekräfte mehr
entwickeln als der ebenso große „Meteor " und 2650 Pserde -
kräfte mehr als der nur wenige Tons größere Aviso „Zieten ".

— Berlin , 28 . Dez . Der Kreuzer „Mexandrine"
, Kmdt .

Kapt . z . S . Schmidt , ist am 27 . Dezember in Nagasaki einge-
troffen ._ _

8 S ? S l s s .
Wilhelmshaven, 29 . Dez . Stationsverwalter Müller in

Hude ist mit dem 1 . Januar als Stationsverwalter nach
Wilhelmshaven versetzt .

ß Wilhelmshaven , 29 . Dez . Ober - Zimmermannsmaat
Frank der II . Werftdivision ist zum Meister befördert .

Wilhelmshaven, 29 . Dez . Das Panzerschiff „ Weißen¬
burg " hat Befehl erhalten , von Kiel hierher in See zu gehen .

8 Wilhelmshaven , 29 . Dez . Nach telegraphischer Mit¬
theilung des Reichs -Marine -Amts hat das Feuerschiff „Weser"

seine Station verlassen.
8 Wilhelmshaven , 29 . Dez . Laut Mittheilung der

„Hamburgischen Börsenhalle " ist am 24 . d . Mts . etwa

N .-O . z . O . von „Weser" -Feuerschiff ein Schooner gesunken ,
dessen Rohal -Stenge ungefähr 3 Fuß aus dem Wasser ragt und
dadurch der Schifffahrt gefährlich ist .

8 Wilhelmshaven , 29 . Dez . Am 24 . d . Mts . ist auf
56 s 7 / N . und 6 « 45 ^ O . ein Dreimastschooner, mit Holz beladen,
auf der Ladung treibend und von der Mannschaft verlassen, und
ferner auf 56 ^ 28 ^ N . und 6 ° 56 ^ O . ein ebensolcher , gleich¬
falls mit Holzladung und ohne Mannschaft , treibend , gesehen
worden .

8 Wilhelmshaven , 29 . Dez . Dem Kaufmann H . Behrens
zu Horumersiel sind in der Nacht vom 22 . zum 23 . d . Mts .
24 Fässer Petroleum , welche . außendeichs lagerten , Weggetrieben.
Derselbe vermuthet , daß die Fässer auf der Mellum -Plate oder
bei Langeweg angetrieben sind .

Wilhelmshaven , 29 . Dez . Nach der neuesten Personen¬
standsaufnahme beträgt die Seelenzahl in der Stadt Wilhelms¬
haven 23 583 einschließlich 9105 . Militürpersonen . Bei der
Volkszählung am 1 . Dezember 1890 wurden hier 15476 Ein¬
wohner gezählt .

Wilhelmshaven , 29 . Dez . Das neue Schulgebäude der
höheren Mädchenschule wird nunmehr am '3 . Januar , Nachm.
2 >/z Uhr seiner Bestimmung durch einen feierlichen Akt über¬
geben werden . An die Eröffnungsfeier schließt sich um 5 Uhr
ein Festmahl in Hempel 's Hotel .

Wilhelmshaven , 29 . Dez . Wir machen auch in diesem
Jahre daraus aufmerksam, daß Neujahrsbriefe schon jetzt zur
Post eingeliefert werden können. Die Einlieferung .muß in
einem Umschläge oder unter Kreuzband erfolgen, auf welchen die
Angabe „Neujahrsbriefe " enthalten ist . Die Briefe werden bis
zum 31 . Dezember auf der Post zurückbehalten und gelangen
so zeitig zur Absendung, daß sie am 1 . Januar Pünktlich bestellt
werden können. Namentlich für Stadtbriefe empfiehlt sich diese
Einlieferungsweise , weil die Abstempelung und das Sortiren
vorher bewirkt werden können und dadurch erhöhte Gewähr für
pünktliche Bestellung geboten wird .

Wilhelmshaven , 29 . Dez . Ein Hinweis auf die Ver¬
jährungsfristen dürfte jetzt an der Zeit sein . Wenn nicht bis
zum letzten Tage dieses Jahres dem Schuldner der Zahlungs¬
befehl oder die Klage zugestellt ist, verjähren am 31 . Dezember
die Forderungen aus dem Jahre 1892 : 1 ) Der Fabriknnter -
nchmer, Kaufleute, Krämer , Künstler und Handwerker für Waaren
und Arbeitern , sowie der Apotheker für Arzneimittel , mit Aus¬
nahme solcher Forderungen , welche in Bezug aus den Gewerbe¬
betrieb des Empfängers der Waare oder Arbeit entstanden sind .
2) Der Fabrikünternehmer , Kaufleute, Krämer , Künstler und
Handwerker wegen der an ihre Arbeiter gegebenen Vorschüsse .
3) Der Schul - und Erziehungsanstalten aller Art für Unter¬
richt, Erziehung und Unterhalt . 4) Lehrer für Honorare , mit
Ausnahme derer, die bei den öffentlichen Anstalten reglements -
mäßig gestundet werden . 5 ) Der Fabrikarbeiter , Gesellen und
Handwerker wegen rückständigen Lohnes . 6) Der Fuhrleute und
Schiffer wegen Fuhrlohn und Frachtgeldes , sowie ihrer Aus¬
lagen . 7) Der Gast - und Speisewirthe für Wohnung und Be¬
köstigung. Aus dem Jahre 1890 verjähren am 31 . Dezember
namentlich die Forderungen der Kirchen, Geistlichen und Kirchen -
bcamten wegen Gebühren aus kirchlichen Handlungen , der An¬
wälte , Notare , Medizinalpersonen , Auktionskommissarien, Makler ,
überhaupt aller derjenigen Personen , welche zur Besorgung be¬
stimmter Geschäfte öffentlich bestellt und zugelassen sind oder
sonst aus der Uebernehmung einzelner Arten von Aufträgen ein
Gewerbe machen - ebenso der Zeugen und Sachverständigen wegen
ihrer Gebühren und Auslagen , der Haus und Wirthschafts -
offizianten der Handlungsgehülfen und Gesindes an Gehalt ,
Lohn und anderen Bezügen, des Lehrherrn wegen des Lehrgeldes.

Wilhelmshaven , 29 . Dez . Im Park konzertirt morgen
das Musikcorps der ll . Matrosen -Division .

Wilhelmshaven , 29 . Dez . Das Theater war gestern
wieder sehr gut besucht . Morgen kommt zur Aufführung : „Das
lachende Wilhelmshaven oder ein Sträußchen aus Fritz Reuters
Garten . " Für gute Unterhaltung hat Herr v . Gogh bestens
Sorge getragen .

Ans der Umgegend »nd der Provinz.
Heidmiihle, 26 . Dezember. Zwei Jäger aus Feldhausen

hatten das für unsere Gegend gewiß seltene Glück, kürzlich zwei
Rehböcke zu erlegen, welche sie für ein gutes Stück Geld in
Wilhelmshaven verkauften .

Barel, 27 . Dez . Bon den hiesigen Behörden wurde die
Einführung des preußischen Lehrplans für die höhere Lehranstalt
abgelehnt.

Fedderwarden, 27 . Dezbr. Die Sturmflut !) vom 23 .
hat an unfern Küsten überall bedeutenden Schaden angerichtet
und theilweise auch die Deiche hart mitgenommen . In dem
benachbarten Rüstersiel stieg die Fluth am Sonntag Vormittag
so hoch, daß die Wogen, über den Außendeich schlagend , den
sog . Fedderwarder Baugroden mit Wasser füllten, so daß in
ihm das Wasser noch jetzt ca . 1 — Isis Meter hoch steht. Auf
eine gute Weide wird dort im nächsten Sommer kaum zu
rechnen sein , abgesehen von der großen Mühe , die es machen
wird , das Wasser aus ihm hinauszuschaffen und die Vieh¬
tränken des salzigen Wassers zu entledigen. Das am dortigen
Platze befindliche Holzgeschäft von Gräpel hat auch dadurch
eine empfindliche Einbuße erlitten , daß bedeutende Quantitäten
Holz, die am Hafen lagerten , von den steigenden Wasser-
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Massen gehoben und theils in die Jade entführt , theils an
den nach H ^Mns führenden Deich getrieben wurden .

Oldenburg, 28 . Dez . Zolleinnehmer Janßen zu Hooksiel
und Grenzaufseher Asche zu Varel sind auf Ansuchen zum
1 . Februar in den Ruhestand versetzt worden.

Langeoog , 27 . Dez . Mächtige Wassermassen brachte der
orkanartige Sturm an unsere Insel , das Wasser nahm von der
Innenseite seinen Weg ins Dorf und stand bei dem neuen
Postgcbäude kniehoch .

Elsfleth , 25 . Dez . Ein heute hier angekommener Brief
aus Honolulu meldet den Tod des Kapitäns I . Biet von hier,
Führers der deutschen Bark „Paul Jsenberg " . Das Schiff war
vor ganz kurzer Zeit dort angekommen, es ist dasselbe , aus dem
sich die Mißhandlungen eines schwedischen Matrosen (Petersen )
ereigneten, die dem Kapitän Biet und zwei Steuerleuten zur
Last gelegt werden.

Geestemünde, 28 . Dez . Im Geestemünder Schuppen 6,in welchem Baumwolle lagert , ist Feuer ausgebrochen . Die
Baumwolle stammt aus dem Dampfer „Westhall " . Die Feuer¬
wehr ist in Thätigkeit . Der Brand beschränkt sich auf einen
Theil . des Schuppens .

Sturm fluth-Nachrickdten .
Amrum , 27 . Dezbr . Die letzte Sturmfluth hat unsere

Insel sehr geschädigt . An einigen Stellen sind 10 bis 15 Meter-
Land weggerissen. Der Bootsschuppen der Rettungsstation in
Nord -Riesmn ist zertrümmert , doch gelang es, das darin befind¬
liche Boot mit Inventar zu retten . Beim Seehospiz ist der
Pavillon hinweggespült und der dem Kurhaus „ Satteldüne " ge¬
hörige, am Badestrande auf Kniepsand stehende Pavillon ist
spurlos verschwunden. Die Landungsbrücken vor „Wittdün "
und „Köhn's Hotel " haben stark gelitten , auch sind viele Eisen¬
bahnpfähle weggetrieben. Mehrere Roggenäcker wurden über -
fluthet und dadurch die nächste Ernte vernichtet. Die in diesem
Sommer für Rechnung der Gemeinde neu erbaute Landungs¬
brücke auf Steenodde hat sich vortrefflich gehalten .

Der Sturm der letzten Tage hat unter der englischen
Fischerslotte furchtbar gehaust. Am Dienstag brachte der
Dampftrawler „Germania " die Schmack „Matchleß " nach
Grymsby ein . Die Schmack war ein Spielball von Wind und
Wellen und auf dem Schiffe befand sich von der aus 15 Köpfen
bestehenden Besatzung nur noch ein Knabe von 14 Jahren . Wo
die übrigen 14 geblieben sind , darüber vermochte der Knabe
keine Auskunft zu ertheilen . Er konnte nur sagen, daß er am
letzten Sonntag , während er sich in der Kajüte befand, einen
furchtbaren Krach gehört habe. Als er sich auf Deck begab,war der Mast fort und außer dem Knaben kein Mensch an Bord .
Wahrscheinlich hat ein Zusammenstoß stattgefunden . — Auf der

„Natan Chapmann " wurde der Schiffsjunge über Bord gespült.
Die Steuerleute der Trawler „Emerald " und „ Ceylon" haben
beide ihr Leben verloren . Der Hüller Trawler „Non Pareil "
brachte den Trawler „Pisces " nach Grimsbh ein. Während
des Orkans ergoß sich eine furchtbare Welle in den Maschinen¬
raum des „Non Pareil " und quetschte den Ingenieur gegen die
Maschine, so daß ihm ein Schulterblatt verrenkt wurde . Der
Kapitän erhielt eine Wunde am Kopf. Die meisten in Grimsbh
einlaufenden Fischerfahrzeuge sind beschädigt . Aehnliche Berichte
kommen von Lowestoft. Die Schmack „Enterprise " ist unter¬
gegangen . Die Besatzung wurde in Hamburg gelandet . We¬
nigstens drei Fischerboote werden vermißt . Nach der schlechten
Saison werden die Fischer von Lowestoft die Verheerungen des
Sturmes doppelt fühlen . — An der Küste von Ayshire ist die
norwegische Bark „Australia " untergegangen . Vier Seeleute
ertranken . Die übrigen sieben kletterten auf die Felsen . — Von
weiteren Schiffsunfällen werden die folgenden gemeldet : Vom
Schmier „Venus " von Gothenburg wurden der Kapitän und
zwei Matrosen von den Wellen über Bord gespült. Auf der
Bark „Unith " ertrank ein Matrose . Die Schunerbrigg „Mo -
neta " wurde von dem dänischen Dampfer „ Ella " in Grund ge¬
rannt . Der Kapitän , drei Matrosen und der Schiffsjunge er¬
tranken . Drei Seeleute wurden von der „Ella " gerettet . Das
Fischerboot „Red White " von Aarmouth rettete die Besatzung
des norwegischen Schuners „Lina " . Der Schuner faßte während
des Sturmes so viel Wasser, daß der Rand des Schiffes die
Oberfläche der See berührte . Der Dampfer „Badgar " berichtet,
daß er beim Mull in Canthre einer eingeschlagenen Bark be¬
gegnet ist. Der Name des Schiffes war nicht in Erfahrung
zu bringen .

— * Frankfurt a . M ., 28 . Dezbr . Der ehemalige
Kassirer des Rothschildschen Bankhauses , Jäger , der am
5 . August 1892 wegen Unterschlagung von der Strafkammer
zu 10 Jahren Gefängniß und 5 Jahren Ehrverlust verurtheilt
worden war , ist im Gefängniß gestorben.

Standesamtliche Nachrichten der Stadt Wilhelmshaven
vom 22 . bis 28 . Dezember 1894 .

Geboren : Ein Sohn : dem Former Busch, dem Magazinausseher
Radtke , dem Schneidermeister Hartendorff , dem Schriftsetzer Stebert , dem Kupfer¬
schmied Janß - n, dem Ranzlrer Schuhmacher ; eine Tochter : dem Hetzer Wessels,dem Schutzmann Retter, dem Dr . med . Tbye , dem Arb . Geithe dem Arbeiter
Kowitz. Außerdem wurde eine uneheliche Gebur - (Knabe) angemeldet.

, » « ( geboten : SchtMvch Wilken hier und M- M . Segeler zu Ham¬
burg, Schiffbauer Mammen zu Heppens und L. F. Münkewart hier, Maurer
Weczerek und M . Lancztk , beide zu Kantheu .

Eheschließungen : BootsmarmSmaatNickelund M. O . F. Dettloff ,beide hier, Werstarbetter Müller zu Kopperhvrn und » . M . G. Fischer zu
Westerbur.

Gestorben : Hetzer Stiegler, 70 I . <üt, Böttchermstr. Friedrichs, 7
I . alt, Matrose Nielsen , 20 I . alt, Sohn deS AastwirthS I . R. Hemmen ,M. alt. Außerdem ward « eine Todtgeburt (Mädchen) an gemeldet.

Kirchliche K U ch r t ch t e u.
Sonntag nach Weihnachten .

E van ge lis che Marine - Garnison - Gemeinde .
Gottesdienst um 114/ , Uhr .
Sylvester : Gottesdienst um 6 Uhr Abends .

Mar .-Ob .-Pfarr . Goedel .
Katholische Marine - Garnison - Gemeinde .

Anfang des Gottesdienstes um 8 '/ , Uhr .
Civil - Ge mein de .

Gottesdienst um 10 UhrText : Luc . 2, 34—40 .
Der Nachmittagsgottesdienst fällt aus .

Jahns , Pastor .
Kirchengemeinde Bant .

Gottesdienst um 10 Uhr . Pastor Harms .

Metho disten - Äemeinde . (Verl . Gökerstr . 22 .)
Vorm . 9 >/, Uhr und Nachm . 5 Uhr Gottesdienst . Vorm .

11 Uhr Sonntagschule .
Sylvester : Abends 9 Uhr Abend-Gottesdienst .

O . Lindner , Prediger .
Baptistengemeinde .

Gottesdienst : Borm . S ^/ , Uhr und Nachm . 4 Uhr Kinder¬
gottesdienst Vorm . 11 Uhr . Prediger Wind erlich .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .
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^ Eisdericht .
Kiel , 29 . Dezember . (Telegramm der Küsten-Jnspektion .)

Memel : DaS Seetief ist eisfrei . Das Kurische Haff hat Treib¬
eis . Pillau : Das Seetief ist eisfrei . Vor der Pegelmündung
findet sich zusammengeschobenes Eis . Für kräftige Dampfer ist
die Einfahrt passirbar , für schwächere Dampfer nur mit Hülfe
von Eisbrechern .

H§erdrnMNg .
4400 St . Stahldorne , im Mai n.

Js . zu liefern , sollen am 17 . Januar
1895 , Nachmittags 44/z Uhr , verdungen
werden.

Bedingungen liegen im Annahme -
Amt der Werft aus , werden auch gegen
1,20 Mark von der Unterzeichneten
Behörde portofrei versandt .

Wilhelmshaven , den 19 . Dez . 1894 .
Kaiserliche Werst,

für 'Werw . -Angelegenheiten.

Acinrinererkosse
Zur Auszahlung der Pflegegelder,

Unterstützungen und der po8tnums -
ranäo zahlbaren Gehälter ist die
Kämmereikasse am 31 . Dezember
d. I . Nachm« von 3 bis 4 Uhr
geöffnet.

. Röbbelen .
Eine Hierselbst belegene, seit Jahren

mit gutem Erfolge betriebene

Väekerei
ist mit zugehöriger Wohnung nebst
Laden wegen anderweitiger Unter¬
nehmung des Inhabers zum 1 . April
oder 1 . Mai 1895 zu vermiethen.

Ladeneinrichtung und Bäckerei-In¬
ventar kann mit übernommen werden.

Bant bei Wilhelmshaven .

Rechnfr.
Der zu Belfort , Oldenburgerstr . 1a,

an günstigster Lage belegene 2räumige

Csiden
(5 Schaufenster ) ist auf gleich oder
spater Preiswerth zu vermiethen . Näh .
daselbst durch

Keiünfr.

Zu vermiethen
zum 1 . Januar ein freundlich mübl .
Zimmer nebst Schlafkabinet mit oder
ohne Pension .

Bismarckstr . 18, 1 Tr .

Zu vermietheu
eine Wohnung (5 Räume ) sofort,380 Mk ., eine Wohnung (4 Räume )
zum 1 . Febr . 1895 , 320 Mk . , eine
Wohnung (5 Räume) zum 1 . April
1895 , 290 Mk . sämmtl . mit Wasser¬
leitung und Garten .

r . Ltztie, Börsmftr. IS.

Zu vermiethen
auf sogleich oder später 3-, 4- und
5räumige Wohnungen mit allen
Bequemlichkeiten.

k. I. LoUllöler.
Zum 1 . Mai n . Js . oder srüher

habe ich einen geräumigen
Laven mit Wohnung

und Lagerräume»
evtl . Werkstätte in meinem Hause,
Roonstr . 92, z» verwiethe » .

Id . 8Ü88 , Kronprinzenstr .

Zu vermiethen
sofort oder zum 1 . Febr . eine 3räum .
Uuterwohunng und zum 1 . Febr.
eine 4räum . Etageuwohnuug an
der neuen Wilhelmshavenerstraße 59 .
Näheres bei Biller daselbst.

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer an einen an¬
ständigen Herrn zum 1 . Januar .

Karlstr . 7, u . l .

Habe unmittelbar am Bahnhof
Jaderberg eine bequeme, hübsche, durch¬
aus trockene

vrn »
mit großem Zier- und Gemüse¬
garten und kleinem parkartigen

Gehölz
zum 1 . Mai 1895 zu vermiethen.

E » . RnNonaior ,
Jade (Oldenb.)

Auf gleich event. zum 1 . Febr . rst
Markstraße 9 eine 5räumige erste

Etagen - Wohnung
zu vermiethen . Zu erfragen

Börsenstraße 37 .

Zu vermiethen
zum 1 . März eine 3räum . Ober -
wohrruug .

Ostfriesenstr . 47 , Lothringen .

Zu vermiethen
auf sofort oder später ein möblirteS
Zimmer mit Schlafkabinetzum Preise
von Mk . 15 pro Monat .

W. Wollermaun , Banterstr . 1 .

Zu vermiethen
eine Ode Wohnung auf März und
eine kl . Uuterwohunng auf Febr .

V . Dumm «» , Kopperhörn .

Zu vermiethen
zum 1 . Januar ein gut müblirtes
Zimmer.

L. Hirsch , Barbier .

ZllMm . kinuMZimtt.
Grenzstraße 30 .

Zu vermletheu
versetzungshalber die von Herrn Ing .
Hoffmann bisher benutzte Etagen
Wo nung, mit allen Bequemlichkeiten ,
auf sofort oder später .

C. Niemand, Königstr. 2 .

Zu vermiethen
zum 1 . März eine freundliche Ober -
wohrmng.

Marktstraße 6 .

Zu vermiethen
ein müblirtes Zimmer .

Oldenburgerstr . 4, am Hafen .

Zu vermiethen
zum 1 . Februar 1895 eine Srämnige
freundliche. Oberwohuung nebst
Kammer u . Bodenkammer . Zu erfr .

Müllerstraße 7, I . l .

Zu vermiethen
ein möbl . Wohn - u . Schlafzimmer
an 1 oder 2 Herren .

Börsenstraße 10, unten .

Z« vermiethen
eine möbl . Stube an 2 junge Leute,
auf Wunsch mit Beköstigung.

. Tonndeich, Schmidtstr . 4a .

ZU vermiethen
ein müblirtes Zimmer .

Wo ? sagt die Exped . d . Bl .

Zn vermiethen
zu Febr . oder später eine schöne drei-
räumige Etageuwohnuug .
Eiben, neue Wilhelmshavenerstr. 64.

Zu vermiethen
die Etageuwohnuug in meinem
Hause Roonstraße 102 per sofort .

ID - Hilrsgnsil .

Zu vermiethen
zum 1 . Fedr . 1895 eine Oberwoh -
nuua in Metz Nr . 2 . Näh . durch

A. G. Nagel, Roonstr. 109 .

Zu vermiethen
zum 1 . oder später eine gut möblirte
Stabe .

Friederikenftr . 4, Part , rechts .

Zu vermiethen
eine 4räumige UuterWoiMNUg .

Ostfriesenstraße 63 .

8»B für 1 jiiWil Mm.
Augustenstr . 9, 1 Tr . l .

Habe eine

MhilW Nit 8l>rtenlM
auf Mai 1895 zu vermiethen .

8 . ÜLU88, Neumgrollelt

Gutes Logis
für einen junge« Manu.

Viktoriaftr . 3a, 1 Tr. l.

El» ordentl. Mädchen
für den Vormittag gesucht .

Hinterftr . Nr . 7, östl. Fl ., 1 Tr .,
Wohnung 191 .

Gesucht
ein Mädchen für einige Stunden
am Vormittag .

Gökerstr . 10, p . r .

Gesucht
sofort eine Haushälterin .

Ostfriesenstr . 69 .

Gesucht
sofort ein anständiges Mädchen .

Kaiferstraße 6, 1 Tr .

Mehrere Mädchen
von hier und auswärts suchen Stellung
auf gleich, sowie ein jung . Mädchen
für ein Privathaus zu leicht . Arbeiten .

Frau Bnchwald ,
Tonndeich, Schmidtstraße 4a .

Gesucht
ein möbl . Zimmer für einen anständ .
jung . Mann , am liebsten in Bismarckstr .
Off . unt . 3 . « . SS an die Exp . d . Bl .

Gesucht
auf sof . od . später ein möbl . Zimmer
für einen jungen Mann . Off . unter
X V an die Exped . d . Blattes .

Gesucht

s. förk ober Ho ^ -Aaruär nn
Stnndenmädche ».
Frau Brnnsterman « , Marktstr . 45 .

Gesucht
zum 15 . Januar ein zuverlässiges
Mädchen , welches Hausarbeit ver¬
steht und die Kinder zu beaufsichtigenhat .

Frau Apotheker König , Bant .

Gesucht
auf sobald wie möglich ein älteres or¬
dentliches Mädchen .

Näheres in der Exped . d . Bl .

Gesucht
ein Ztundkliniädchtu .

Marktstraße 10, u . r .

Zm>« sofort . Antritt

ein gutes Mädchen gegen hohen Lohn.
Banterstraße Nr . 11.

Gin junger Mann ,
welcher Ostern 1895 in einem Colonial -
u . Farbwaaren - Geschäft seine Lehrjahre
beendet, sucht alsdann als Commis
in einem ähnl . flotten GeschäftStellung .

Näheres ertheilt

Jever .
suche ich einen Naufbnrsche » für die ; >
Nachmittagsstunden . j ^ ,

- -
Ad . Schumacher, Roonstr. 78 ?

HUNA6L
'

DÄtlNN
kann in den Abendstunden Beschäftigung
in schriftlichen Arbeiten erhalten . Off .
unter »tz . an die Exped . d Bl .

Gesucht
ein Mädchen für ganz oder Nach¬
mittags . Zu erfr . in der Exp . d . Bl .

Gesucht
sofort ein gute - Mädchen .

Gökerstr . 4, 1 . Et .

auf sogleich
geselle.

Gesucht
tüchtigerein Bäcker»

Zolleukopp,
Friederikenftr . 7 .

Gesucht
ein tüchtiges Mädchen für Küchen -
u . Hausarbeit zum 1 . Januar 1895 ,
sowie zum 1 . Februar eine streng solide
Verkäuferin für ein Detailgeschäft.
Gute Zeugnisse und persönliche Vor¬
stellung . Stellungen leicht, hohes
Gehalt . Wo ? sagt die Exped . d . Bl .

Gesucht
per sofort ein zuverlässiges Mädchen
für die Tagesstunden .

Näheres in der Exped. d . Bl .

6utv8 Is0A18
für einen jungen Maus .

Neue Wil helmsh .-St . 69, 2 Tr . l .

6tu1«8 ll >8?8
für junge Leute .

Neuestraße 11.

Junger Mann
für Comptoir und Lager auf sofort
gesucht . Offerten unter X . X . 30
befördert die Exped . d . Blattes . ,

Abhanden gekommen
in Raschke 's Saal am Donnerstag
Abend ein Bisam -Muss . Wieder¬
bringer eine Belohnung .

Roonstraße 95, unten .

Verloren
am 20 . Dezbr . ein Portemonnaie
mit Schlüsse und Inhalt . Abzugeben
gegen gute Belohnung in der Exped.
dieses Blattes .



Wer kommt?
kmpfttzle z « Ztzlkektt

von 4 Uhr a « :

Dfaim-
lrintim.

ÄL . Mor1l88v .

Zu Sylvester
von 4 Uhr Nachmittags an

Berliner

Pfannkuchen
«ad

M ^ o*

rR . HLlllUVI ' 8 ,
Marktstr . 28 .

^ Xie geehrten Herrschaften , bei
RI denen ich noch nicht wegen Lie-

ferung des reinen Pensytvauia^ Petroleums Nachfrage halten
ließ , bitte ich , mir her Postkarte ihre
Bestellung zukommen zu lassen / eben¬
falls bitte ich meine geehrten Ab¬
nehmer, falls durch unregelmäßiges
Nachfragen meiner Leute Bedarf ein-
treten sollte, mir per Postkarte Mit¬
theilung zu machen. Lieferungen wer¬
den dann sofort ausgeführt. Das
Porto werde stets bei der nächsten
Lieferung zurückerstatten .

Hochachtungsvoll8 . LöZMLW.
Zum Sylvester frische Berliner

Pfannkuchen
mit verschiedenen Füllungen.

Brnchmarzipair ,
- stets feinste

Krümel -Chocolade, Bonbons.
ä Pfund 60 Pfg .,Bonbon -Abfall ,

L Pfd . 50 Pfg .,
sowie alle anderen Confituren

Lylvsstsr
empfehle

Kerlin . Umtuchen
und

Spritzkochen .
IV. kollksu,

Ulmenstr . 2 .

HeiljchrsHrktillaiisiis-«
und

Witzkarten,
Scherzartikel

empfiehlt in großer Auswahl

8. llitWKraä
N onstraße LOS .

L » 8 ^ IvSGE « rWel kommt?
Von l Bhp anr

WMliilnPfmkcheii
und

Spritzgebackenes,
sowie braane Nenzalirskkcken

^ kr »NÄ SO t? 1 .

8

Banfischen

n I
plIMil -kMIMII

von rühmlichst bekannter OualLM
von 1 bis 3 Mark pr. Flasche

empfiehlt die

Dentch -M . Mrm Punsch- und Liqueur-Fabrik
von

<8. Erittrv«

in Arrac , Rum und Burgunder ,
sowie

in
Chocolade und Fondants empfiehlt
die Bonbon- und Consituren-Fabrik

D . 4lii « ii ^
Kronprinzenstraße 13, vis-L-vis dem

„Wilh . Tagebl."

krsvdöiilt nur VMiiisI .

n
vlö Lrbsn äos voistordenL>tkü»dsrs

Ssr Luk-VLLrW - Lvrros - I'IriLL 8 . 0.
UIsuk bskuktraxiM wicü , 0ss voKLLSsno
I.Lxsr svknsUstsns «o!t unte, äSM kLdM-
pre .s MsEsrLWkM .vssdLRi icUMIMäs
virLIicd xrs.ctis°de , soUSs, schöne SoxsL-
stLMo In kolxsuäsr 2nsLmoiWsetruue ri
SxottxrsisöL LblLSse . I/Igiuo ul8
Lvl 'iä beksnntö kirms düngt
fün dio keollität cion Wuankn
unä wö§6 WL2 sokort destsUeL, äa äsr
Vorratd LN äissem uuerUörtM Sxottxrsis
vodl scLoii iu oivixeu rrxsL vsrxiwM

16 66A6N8täiul6 U . 5.
1 sedöiis bsrokel-Nerrsn-^iiers -irsm.-

T's.soLsQubr, Asus.11Asüsuü, 2
Os-rLutis von nutsrksrtlAtsr Lirma ,

l8odöus iuiit. 6o1ä . Nei'rsu -MikstLs,
1 L ^.ubäuAsel „Lsrlogus" rur Lette,
1 sollte ^VeiodssI-OjAriirsu-SpitLS ,
1 SoliUASr lasellSiHUSLSSI - (2L11UA6U),
L krima. voublä-ULUsolisttsu-Luöxfs ,
3 F'rLw.a voubiö-6dsiui8stt6 -Luvxk6)
1 krimL voubls-LiLASu-Luoxk,
1 doeükslue O 0ub1ö-0rs.vLtt6u-^aäs1,
1 LLLLbeUZPISASl, 1
1 8Luä8obubicuöxHsr , l 1?L8oLsu -
1 ^asslrsiulxsr, ( blsosssLirs.
1 1?3.80lleulLLMIU, -

LUs äLess 16 äuroÜLNL soliäsu
6sAsu8tLuäs kür äsu uusrdvrtbilllASü
Vrs !8 von N. S,—.

Ls3teUuQAsu, wsleks nur xs§su Vor-
Lsr8suäuuA oäsr^LoimLÜms äs8 Lstraxss
LU8A6küürt vveräso, LU Hr.
Dsrllu. I>sip 2jAsr LtrsLss 115.

Niederlagen in der Noonstraße , in meiner Belforter Filiale,
im 50 Pf. - und 3 Mk. -Bazar , Marktstraße .

Llasatr mir 3 Stark.
LÜaiaaliK « xr « 88 «

ksgsnsbuegsi - Kslö - kottenie
lisiuing SM 18. Issssi' 1838 linil toiggnüg 7sgö.

Ilauptsseniiiiitz
a 73,00 0 Msnlr ,
a 30,00 0
a 28,000 No.
a 10 . 000 s

u . 8 . V L>»
Loose

d 2 Nurk . ^
korto u. LisviuullZts

kt . oxtra öwxksstlsu ckis
Lsu ^vLussr

0 » rl ttstMLS ,
Lsrlta V , Lowi No^al, Untsr äsn lluäsii 3, !

It?»x 'tVelnsvkSiik ia Rsxsiiskur^

30 i

empfehle

lutzend 60 u . 75 Pfg.
empfiehlt

H . Vegeinanli

LLvkSSl
8 « Ktlogr . » Mk .

sowie

Lager- u. Streustroh
empfiehlt
Gerh » Popkeu . Kopperhörn .

Wer schnell » , mit geringsten
Kosten Stellung finden will, ver¬
lange per Postkarte die „Deutsche
Vakanzen -Post" in Eßlingen a . N.

Zu Sylvester:

I
Kerl.UWnKlMW

und

HprißgeßlilkeMs
von 2 Uhr an.

«l . 6 . ZtziäsmLim .
Empfehle mich zur Anfertigung aller

Tam«- Nil w -erkleistr.
4 . k '1»«!»« !' , Schneiderin ,

Kielerstr . 64, I.

Wer kommt ?

Zu Sylvester
empfehle

Perlilln Pflinnkucht»,
S-ritzzebsikcilts.Miljahrsstiiilikl

L . Sö ^ l
Kronprinzenstr . 12 .

Zu Sylvester
empfehle Morgens und Nachmittags

von 3 Uhr an :

frischt Munkuchk»,
Spritzkuchen ,
llknjnhrskrinzel ,
Nrujuhrs-Krokkuchku,
krsuuk Gmürchuchk»,

Mnckk«.
köindsrll 8iebsrn8

66. Kaiserstraße 66. !

Serliner Pfannkuchen
und

Spritzgebackenes.
^ . O . k-Unrieks

Nerrestvatze 1Z .

sslNler

Merl öuoddotr - vsßllaL
Oarantirts iV siiiäostiilsto.

Vsrssnclt 1893 : kies Wion 887114 litsi '.

Unüdertrotks « tu 4r<»wo,« S Ln» tt
^ VorrÄtbß ksi :

Feiste Hasen,
fette Ganse

empfiehltS . Iiuttvr.
8u « 1l6

auf sofort einen fixen Laufbursche «.
H . Begemarru .

üü »6N 6r IVsin bau cis8 Hau 868
0 ii §ir>8,Uül1uuK6u clsr Lslisrsiöll iu

äsu Ns -r^su :
llölrr Mstts * ** *** ksdnt . Lmt .

8 is '/ikl. ru « . r . r. 88 , 3, 4, S. 8 .
Vr ., . . „ 1,28 . 1.45 . 1.78 . r .ro . Z.78 . 3 .28 .
MeäsrlsKS bei

ik* . 4 . 8 « I»aii >a « l»Sr , Roovstr

Sylvester
von 2 Uhr an frische

Berlin.
" ' ' ' .
Altestr . 22 .

Vustvn »G> Neil
(Liust-OsiLMsUsu )

von N Ubermauu , Vrssäsu, 8inci
äus eivrüK bssts diätst. t» vnus «-
mltt «! bsi Lustsu und Lsissrikeit.

2u imdsu bsi :
Iktell .LvIti »»iin , Liswoiokstr.lS.

IHM
( Kaisersaal).

Sonntag , den 30 . Dez . 1894 :
Gastspiel

der

Hainbrrvger»
plnttdrutscheii Schullspieler.
(Direktion : Albert von Gogh) .

Zum 1 . Male :
Ivss luedeuäk Mdelws-I

dsvell
Characterbilderaus dem plattd .

Volksleben in 4 Abth .
In Scene gesetzt v . A . v . Gogh .

Montag, den 31 . Dez . 1894 :
Gr . Sylvester-Vorstellung .

ösiiibliM PMinltt. I
Volksstück in 2 Abtheilungen .

Zum Schluß:

IHanibllMMkch
Volksstück mit Gesang u . Tanz

in 2 Abth .
Kasseupreise :

Numm . Sperrsitz 1 M . 20,
1 . Platz 80 Pfg ., Gallerie

50 Pfg.

Kien gefi. anssciineicken! !

gültig Sonntag u .
11XI Montag für 1 —4

Personen .
Inhaber dieses Bons zahlt
auf allen Platzen nur die
Kälfte des Kassenpreises L

Person.
Kasfenöffn. 7 Uhr . Ans. 8 Uhr .

TanOlllelkriillBrn
am Sylvesterabend

im Saale des Herrn Kliem , Neuc-
straße 2 .

Aeltere Schülerinnen und Schüler
sind freundlichft eingeladen . Für Ueber-
raschung und gutes Amüsemant wird
gesorgt.

L). Tttvvey ,
Tanzlehrer.

178 . Die nächste Tanzstunde findet
Sonnabend, den 29 . d . Mts ., Abends
8 Uhr statt.

Aettsedern
undDcttlneir

von 80 Pfg . Pro Pfuud empfiehlt
das Aussteuergeschäftv ' Kaavo ,

RLoustraße , am Rathhaus .

Roth- u. WeißuiM.
sowie

NMsch-ELtlökte ck.
( 4 . S »n8j )

M in allen Preislagen .
"HWW

L iWwtzK, Peteritr. 31
Meine diesjährige

^ VSStvLLAIVK
rn

Gratulations-
Karten

ist unübertroffen und bietet das Neueste
von den einfachsten bis zu den ele¬

gantesten .
Sowie großartige Auswahl in

Scherzkarten .
Earl OaMaasm ,

Roonstr. 75 b._

Wer kommt ?



? LrK - ^ LUS. ? Lrk - Hs .u 8,

Sonntag, den 30. Dezvr. 1894 :

ausgeführt vom
I»u8ilkvorp8 üer Xsissi -I. II . Ißsti-

.-vivision
unter persönlicher Leitung des Kaiserlichen Musikdirigenten Herrn

F. Wöhlbier .
Anfang 4 Uhr. Entree 30 Pf .

Nack dem Concert:

Familie nkvänzcheir .
Hochachtungsvoll

6 . 818111 v .

Ksrtlios r. kiliitilengriten .

GrißrriiftMchkrKall
Es ladet fteundlichst ein

D . Ivintev lvme .

HXXXXXXXXXXXSXXXXXXXXXXXX
W Die größte Auswahl in W

W ^
W

^ findet man bei ^

X
X Rothes Schloß. — Roonfir. 5.
X X

Bitte um
5 Minuten

Aufenthalt !
denn nnr so lange dauert das Versohlen eines Paar Stiefel
mit der neuen amerikanischen Besohlungsmaschine, welche den
Vorzug hat, daß dazu keine Leisten gebraucht werden , wodurch die
Jndividuellität des Stiefels gewahrt bleibt, auch giebt es in
Zukunft keine Nägel mehr im Stiefel, denn diese schneidet die
Maschine selbstthätig einzeln inwendig ab, verlangt aber ein
gutes, vor allem festes Material. Einzige am Platze bei

^ ,6,6611 ^618 .
M . Ausverkauf des vorhandenen Lagers zn nnd unter

Einkaufspreism wegen Selbstfabrikation nach Neujahr.

Für Usujadr und andsrs 0s -
ISASNÜsitSN

snipksllls ioll in Zrosssr Ausvadl

6 ! llek « us> 8Msetön
in dsn nsnsstsv gesollmsokvollstsn llustsrn .

AsuHLUi ' sörsi ' ivn mit Asmvn
vsrdsn ssllnsU anxstsrtiKt.

Z» . ^ s-vl« Ä , Mdelwstrssse 1.

SessllLverelll

Montag , den 31. Dezember 1804 :

S ^ lvsstor - r ' sLvr k
bestehend in "

Kllvzerl, Gchuz , Ueatkr , MMZen u . llllchsolgendm Kall
n „Burg Hoheuzoüeru " .
- Anfang Abends 8l/ , Uhr . . — -

Hierzu ladet Freunde und Gönner des Vereins freundl . ein

i^ö . Programme für Herren im Vorverkauf L 30 Pf . find
^ zu haben in „Würg KoHenzokern" , im WürgKeller, im Kolek
^ Kilers , bei Herrn Schneidermeister Meyer , Wilhelmstraße , bei
V Herrn Barbier Wolle , sowie bei sämmtlichen Mitgliedern des

Vereins. Damen frei . Ball 75 Pf . Abendkassefindet nicht statt.

GOOGOGGOGGSGSOSGOGGGGOGV

G Ktz8MK-V«reiii „llsrmolli«
". 8

M Einluönng ^
zu der -»

am Montag, den 31. Dezember 1894,
stattfindenden

r

In » 8 » » t « Kvvri » ( LIielWlsvIrei '
U « L) , Ki «M » r « lL8lM88v ,

bestehend in
^

K«wx,
.

üÜniW
Urogramme 30 Uf . Wall 75 Uf .

Anfang 8 WHr.
Programme find bei Herrn Schladitz , sowie bei sämmt¬

lichen Mitgliedern zu haben .

MreiwiNigZ Feuerwehr
Montag , den 31. Dezember , Abends 8 Uhr,

im Vereinslokal des Kameraden C . Oldewurtel , Bismarckstr . :

Sylvester - Feier
,

bestehend in

s«» t, tmiM HMD , ttMlmmz M

DZK8 OorrrLF « «

! Re« r OvIvSSSNUL » lRear
Heute Sonntag r

Kroßer ö ^ entlicher Mali .
N » Mv x « rvL« « t .

Anfang 4 Uhr. Abonnement 60 Pf .
Hierzu ladet fteundlichst ein

^4 . Ufisreekk « »» «-

Sylvester :

KllEM ößklitüeilSf ksil

WIMllMtSM .

Gkl>tttl»tksil«« l>»z
am

Mittwoch, de« S. Jan. 18SS,
Abends 8 >/, Uhr,

WM im Bereinslokal . ^ WW
Kagesor - uuug :

1 . Aufnahme neuer Mitglieder.
2 . Neuwahl der statutenmäßig aus¬

scheidenden 3 Vorstands-Mitglieder.
3 . Neuwahl der Fahnenträger und

Fahnenjunker.
4 . Verlegung des Ostfr . Kriegertages

in Emden .
5 . Verschiedenes.

vor VorstAlL
Ami« ßr GcftMhucht

Momttsversammlnng
am Dienstag , den 8 . Januar 1895 ,

Abends 8 >/, Uhr,
im Bereinslokal .

vor VorstLnä
Montag, den 31 . Dezember,

Abends 8 Uhr:

im Speisesaal der Burg .

Krankenkasse
der

Krs> ik»-Kkrri>is«»r.
Die Ausgabe der Mitgliedskarten,

die Hebung der Beiträge und Auf¬
nahme neuer Mitglieder findet am
31. Dezember, 2 ., Z . und 4 . Januar ,
Abends von 6 — 7 >/, Uhr, im Werft¬
speisehause statt.

lStrtt jttn bumillol 'i» Imins )
vis Klüokliobs ttsdurt siuss

xssundvn '' ' -
llooüsrkrsut an

Wiiksimstiavsv,28. Vv2 . 1894

Näklüßbsiimöistei ' Lswrvld
und Frau ,

- Ksb VNimin .

»ooooooooooooooo;
Ksbutts- Anrsigv.

vurcll äis Alüekliolls Osdurt
sinss Assundsn 4 » I» K 8 «
vurdsn üoellsrlrsut

Uiillsiinsllavsn , 28 vsn. 1894

und Frau .
»oooooooooooooooi

I» U8 « L-
vonssevstorium

k »«» 8tr »88« 74 , I
ilisvisk , bglUWSSW, irisilk'iö.
ttsue Luesv beginnen 3. tun.

Lins Ustlwäs , äadin Asllsnä,
äis Mlütsiultl .«! äss «xisisrs
unä i-' änKsrs — Land , 8ürnins ,
rllxtdwisvdss 6sküd1 — ru
dildsn und vor allsrn srst 2u
8«N» A«» , srAisdt 80 uatür -
lioll rvis notllvsnäiZ sin Lssul -
tat rasoll und lort -
scllrsitsndsr LntvioLsiunx dsr
Lednisr , vis «8 8i<;d bsobaoktsn
lässt .

1. SNWS .

bei stark besetztem Orchester.

Es ladet fteundlichst ein
Al . AAltzlsLv .

Danksagnng .
Für die so vielen Beweise inniger

Theilnahme an dem herben Verluste
unseres kleinen Söhnchens sagen wir
allen unfern tiefgefühltesten Dank.

I . L SswMöll n . Fcav .

Dunksngttng.
Für die uns bei dem Dahinscheiden

unseres lieben Sohnes , Bruders und
Schwagers in so reichem Maße er¬
wiesene liebevolle Theilnahme sagen
hierdurch unseren tiefgefühltesten Dank.

Heppens , 29 . Dezember 1894.
L Mdora lwü kswllle.

Redaktion, Druck und Verlag von Th . Sjüß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr . 16 .)



Knlagr ;« Ar 304 des WilhelMshavener TaaedlMes 4

Sonntag, Sen AH. Dezember 1884.
Abonnements -Einladung .

Beim bevorstehenden Jahreswechsel wollen wir nicht ver¬
fehlen, auf das 1 . Quartal des

„ wilhelmshavene * T <rgebl <rtt "
und amtliche» Anzeiger

hiermit ganz ergebenst einzuladen .
Das „Wilhelmshav . Tagebl ." wird in dem neuen

Jahr den alten bewährten Grundsätzen folgend bestrebt sein ,
den Wünschen seiner zahlreichen Leser nach Möglichkeit ge¬
recht zu werden .

In der politische » Haltung des Blattes wird eine
Aenderung nicht eintreten , sie wird sich das Wohl des Vater¬
landes als vornehmstes Ziel setzen und bemüht bleiben, ge¬
mäßigten Anschauungen Rechnung zu tragen .

Wichtige Nachrichten werden uns durch Drahtmeldung
zugehen und damit früher zur Kenntniß der Leser gelangen,
als dies durch andere Blätter möglich ist.

Die Marine -Nachrichten werden sich größter Ausführlichkeit
und Genauigkeit befleißigen. Ueber die Vorgänge im Kieler
Hafen und auf den auswärtigen Stationen werden die Leser
jederzeit auf dem Laufenden erhalten .

Im lokale » Theil werden nach wie vor die Interessen
unserer gesammten Einwohnerschaft eine ruhige und sachliche
Besprechung finden .

Im Sprechsaal wird Gelegenheit zur freien Meinungs¬
äußerung über etwa zu Tage tretende Mängel und Uebelstände
geboten.

Die starke, die übrigen hier erscheinenden Blätter bei
weitem übertreffende Verbreitung des von sämmtlichen hiesigen
Behörden als Publikationsorgan benützten „Wilh . Tagebl ."
bietet die beste Gewähr für die volle Wirkung der Anzeigen in
der Stadt und Umgegend, wie auch in Marinekreisen .

Zu baldiger Erneuerung des Abonnements laden ergebenst ein

Verlag «. Expedition des „WUH. Tageöl?,
Auf - er Eisbahn .

Eine Shlvestergeschichte von E . Fritzen .

Die Glocken von St . Martin hatten soeben den Nachmittags -
Gottesdienst ausgeläutet . Auf den Straßen der Garnisonstadt
B - entwickelte sich ein bewegtes Leben. Rothwangige Backfische
mit der Schlittschuhtasche am Arm , eilten die Nordstraße hinab
nach dem Krystallspiegel der Saale , auf dem am letzten Sonntag
des Jahres die Husarenoffiziere einen Eiscorso veranstaltet
hatten . Hier gab sich die ganze vornehme Welt der Stadt ein
Stelldichein .

Lustig , wirbelten die Schneeflocken durch die Luft , als
wollten auch sie auf ihrer Reise vom Himmel zur Erde erst noch
ein kleines Tänzchen nach den flotten Weisen der auf der Eis¬
bahn konzertirenden Husaren -Kapelle aufführen . Die Bahn be-

__ lebte sich von S tunde zu Stunde mehr mit jugendfrischen
Quadr -M ln « eben zu Ende ,

als der nasitrs äs xlaisir , Rittmeister Graf Wolfenstein,
an den Premierlieutenant von Schwerin — einen hochauf¬
geschossenen Blondkopf mit martialischem Schnurrbart — die
Frage richtete :

„Nun Herr Kamerad , was ficht Sie denn an ? Der tollste
Löwe der Garnison steht heute abseits , wie eine geknickte
Trauerweide ? Wie soll ich das deuten ? Bitte , wollen Sie sich
nicht anschließen?"

„Danke sehr, Herr Rittmeister , nur einen Augenblick noch ,
ich will mir erst die Schlittschuhe anschnallen. "

„Aber lieber Freund und Kupferstecher, weshalb haben Sie
das nicht schon längst gethan , Sie , nach dem sich unsere jungen
Damen beinahe sämmtliche Hälse ausrecken?"

„Sehr schmeichelhaft , Herr Rittmeister , ich habe meine be¬
sonderen Gründe , werde aber in einigen Minuten bei der
Gesellschaft sein ."

„öon , mon vllM . aber bitte nicht zu spät ." —
Damit verschwand der kleine dicke Rittmeister wieder, mur¬

melte etwas wie „seh einer diesen Duckmäuser" in seinen
schwarzen Vollbart und begab sich dann wieder zu dem Carrce
zurück , wo er mit der Comtesse Lützelstein sofort in die Qua¬
drille eintrat . Dieselbe war noch nicht zu Ende , als auch
Lieutenant v . Schwerin langsam auf Schlittschuhen heranrollte .
An seinem Arm hing eine hochelegante junge Dame , in ein
enganliegendes , nerzverbrämtes Prinzeßgewand gehüllt, das ihre
schöne Erscheinung aufs Bortheilhafteste hervortreten ließ . Muff
und Barett von gleichem Pelz vervollständigten die kleidsame
Tracht .

Nach kurzer Begrüßung reihten sich die eben Angekommenen
in die tanzenden Paare ein . Bald gab es ein Flüstern und
Kichern — denn man wußte nur zu gut, daß Lieutenant von
Schwerin , sich nur der hübschen Amanda Breitenstein halber
bisher von der Quadrille fernhielt .

Schon den ganzen Sommer hindurch machte Lieutenant
v . Schwerin seiner Begleiterin den Hof und man hatte schon
nach dem Manöver die Verlobungskarten erwartet , indessen ver¬
geblich . Die Beiden liebten sich aufrichtig . Ihre Schuld war
es gewiß nicht, wenn bisher die Verlobung — denn versprochen
waren sie bereits seit Monaten — noch nicht veröffentlicht
worden war . Aber dazu bedurfte es der Einwilligung des
Kommerzienraths Breitenstein , dessen Geldstolz mit einer un¬
überwindlichen Abneigung gegen alle Husarenofstziere , insbe¬
sondere aber gegen den etwas leichtlebigen Schwerin gepaart war .

Vergeblich hatte Amanda bisher gegen ihres Vaters Vor -
urtheil angekämpft , indem sie immer von Neuem des Geliebten
Vorzüge in den glühendsten Farben schilderte. Der Vater ließ
sich nicht erweichen. „Weshalb willst Du gerade einen Offizier ?
nimm Dir einen Beamten oder Kaufmann , das gilt mir gleich .
Du hast mit Deiner Million mehr wie jede Andere die Auswahl
unter den Söhnen des Landes ." Amanda erwiderte nichts, wenn
er solche und ähnliche Reden führte und verließ dann thränen -
feuchten Auges das Zimmer .

Auch heute hatte sie, ehe sie ihrem Curt gegebenen Ver¬
sprechen getreu nach der Eisbahn ging, eine Auseinandersetzung
mit dem gestrengen Papa gehabt und war nicht in bester
Stimmung , als sie dort ankam . Sie fühlte das Bedürfniß , sich
mit dem Geliebten auszusprechen und drängte ihn, nach Schluß
der letzten Quadrille noch einige Zeit zu verweilen, um gemeinsam
eine kleine Tour saaleabwärts nach Hirschdorf zu unter¬
nehmen.

Curt folgte und bald flog das schmucke Pärchen im eifrigsten I
Gespräch begriffen über den glatten Spiegel dahin . Sie waren
so vertieft , daß sie gar nicht bemerkten, wie unter ihren Füßen
die Eisdecke zuweilen recht verdächtig knackte und krachte . Ein !
heftiger Schrei und Amanda , die ein nur oberflächlich zugefrorenes I
Eisloch nicht beachtete, stürzte vor den Augen ihres Geliebten
in die Tiefe . Sie war Curts Händen , die sie nur leicht ge¬
halten hatten , schnell entglitten und dieser selbst wäre mit in das
Naß hinabgetaucht , wenn er nicht Geistesgegenwart genug be¬
sessen hätte , den Ast eines am Ufer stehenden Weidenbaumes , der
sich bis über die Eisfläche hinüberbeugte, zu erfassen. Im Nu
schwang er sich empor , kletterte herab , und entledigte sich so
schnell er konnte, seiner Schlittschuhe . Im nächsten Augenblick
schon lag er platt auf dem Eise und suchte die Arme des um
Hilfe rufenden Mädchens zu erfassen. Aber umsonst. Die Ent¬
fernung zwischen ihm und der Versinkenden war zu groß . Da
verlieh ihm die Angst neue Kräfte . Mit einem schnellen Ruck
zog er den Säbel , hieb damit einen beinahe armdicken Ast von
der Weide und schob diesen langsam bis zu der Stelle , an
welcher Amanda die letzten verzweifelten Anstrengungen machte,
sich aus der eisigen Umarmung zu befreien. Ihre schwachen
Kräfte reichten eben noch hin , sich lose an die dünnen Zweige
zu klammern .

Inzwischen hatte Curt , auf dem Eisspiegel liegend, sich all -
mälig weiter vorgeschoben und war unter Benutzung des Weiden¬
astes so weit gekommen , daß er mit der größten Anstrengung
Amandas Hand ergreifen konnte.

Abev nur langsam und zögernd mußte er zu Werke gehen ,
wollte er nicht die ganze Rettung in Frage stellen. Er erfaßte
Amandas Hand mit festem Griff und zog energisch , unter Be¬
obachtung der größten Vorsicht die bereits Bewußtlose empor .
Es dauerte geraume Zeit , bis die schwere Last dem Wasser ent¬
zogen war .

Kriechend , wie er gekommen , nahm er den Weg zurück zum
Ufer, das geliebte Mädchen immer nach sich schleifend . Endlich
war das Land erreicht. Er schöpfte einen Moment Athem, dann
nahm er die süße Bürde auf seinen Arm und trug sie mit
fliegender Hast dem nächsten Gehöft , einem armseligen Bauern¬
hause zu . Man öffnete alsbald auf sein dringendes Klopfen und
wenige Minuten später war die fast Erstarrte durch die Fürsorge
der Bäuerin warm und sicher gebettet. Die nach Curts Anord¬
nung von dem Bauer und dessen Frau angestellten Wieder¬
belebungsversuche waren zum Glück von Erfolg begleitet, so daß
Curt schon nach Verlauf einer halben Stunde sich entfernen und
der Stadt zueilen konnte, um Amandas Eltern von dem Vor¬
gefallenen zu benachrichtigen.

Eine halbe Stunde später rollte Breitensteins Equipage ,
in der Amandas Mutter nebst einer älteren Magd Platz
genommen, zum Thore hinaus dem Bauernhause zu . Neben
der Equipage ritt Curt v . Schwerin , der schnell sein Pferd
hatte satteln lassen. Gegen Abend trafen Mutter und Tochter
wieder in B - ein.

Amanda lag in heftigen Fieberträumen , so daß der besorgte
Vater sofort zu einem Arzt schickte . Derselbe hielt den Zustand
der Kranken nicht für unbedenklich . Ruhe und große Schonung
seien vor allen Dingen erforderlich. „Wenn Amanda uns er¬
halten bleibt," flüsterte der Komwerzrenrath leise zu seiner be¬
sorgt dreinschauenden Gattin , „will ich ihren Lieblingswunsch
erfüllen und ihre Hand in diejenige ihres Retters legen."

„O , wenn Du das wolltest —"

„Ja , gewiß, so wahr wir übermorgen Sylvester haben,
will ich meine Tochter dem Lieutenant zur Frau geben ."

„Gut , Väterchen , ich werde Dich beim Wort nehmen. "
Am nächsten Tage war eine unerwartete Wendung in dem

Befinden der Tochter des Kommerzienraths eingetreten . Der
Arzt schüttelte den Kopf und meinte, es müsse hier ein Wunder
geschehen sein . Amanda war bei voller Besinnung , das Fieber
wich zurück .

Kaum hatte sie aus dem Munde der Mutter vernommen,
welches Gelübde der Vater gethan , da hielt sie es nicht länger
mehr im Bett . Sie sprang auf, eilte in das Komptoir des
Vaters und fiel ihm weinend um den Hals . Breitenstein drückte
sie fest an sich . „Meine Amanda "

, sprach er gerührt , „mein
durch den Opfermuth Deines Geliebten , wie könnte ich anders
als den Dank für das tapfere Rettungswerk , das er vollbracht,
dadurch bezeugen, daß ich ihm diejenige, für die er sein Leben
aufs Spiel gesetzt, für immer zu eigen gebe. Ist es Dir recht,
fühlst Du Dich stark genug, so laden wir Schwerin morgen zur
Shlvesterbowle ein und feiern Verlobung . „Ach ja , lieber guter
Herzenspapa , ach ja , ich fühle mich ja wieder völlig gesund ."

Als am nächsten Abend die Thurmglocken das neue Jahr
einläuteten , mischte sich in ihren Klang das Klingen der Gläser ,
welche dampfenden Punsches voll mit einem kräftigen „ Prosit
Neujahr !" auf das Wohl des jungen Brautpaares geleert wurden .

N U s l « S r.
Rom , 27 . Dez . Crispi hat beschlossen, daß bei dem

diesmaligen Neujahrsempfange an Stelle der bisher üblichen
Delegationen nur die Präsidenten des Senats und der Kammer
dem Könige ihre Glückwünsche überbringen sollen .

Rom , 27 . Dez . Der Brief Cavallotis ist bereits er¬
schienen - derselbe ist von Anfang bis zu Ende voller Anklagen
gegen Crispi , welche derselbe unmöglich unerwidert lassen
kann und welche derart beschaffen sind , daß selbst Crispis
Freunde erklären , daß es Wohl gerathener sei, die Anklage der
Opposition vor dem Parlamente und nicht vor dem ordentlichen
Richter zum Austrage zu bringen .

Paris , 27 . Dez . Anläßlich der Verurteilung des
Hauptmanns Dreifus werden vielfach irrige Ansichten über
die Degradation laut . Ueber das Verfahrender Degradation be¬
stimmt ein Erlaß vom 4 . Oktober 1891 das Folgende : Die
Handlung geht in der Militärschule des Marsfeldes vor Ab¬
ordnungen aller Truppentheile der Pariser Garnison und in
Anwesenheit aller Rekruten , die noch nicht drei Monate gedient
haben, vor sich . Alle Truppen , die Rekruten ausgenommen ,
tragen den Wachtanzug - sie bilden ein Viereck , in dessen Mitte
der von dem Generalgouverneur beauftragte höhere Offizier
mit dem Actuar des 1 . Kriegsgerichts steht. Der Verurteilte
wird inmitten einer von einem Feldwebel kommandirten Ab¬
theilung vorgeführt , in voller Uniform und mit dem Säbel
an der Seite . Die Soldaten Präsentiren das Gewehr, die
Musik spielt, und dann verlieft der Actuar das Urtheil . Nach
ihm richtet der Kommandant der Truppen an den Verur¬
teilten die Worte : „Sie sind nicht würdig , die Waffen zu
tragen, - im Namen des französischen Volkes degradiren wir ^
Sie ." Der älteste Unteroffizier der Abteilung , die den De -
gradirten vorgeführt hat , tritt auf diesen zu, reißt die Knöpfe

des Dolmans , das Käppi, überhaupt alle Abzeichen des Grades
herunter , zieht den Säbel aus der Scheide, zerbricht ihn und
wirft ihn dem Verurtheilten vor die Füße . Dieser schreitet
dann inmitten vier Soldaten mit aufgepflanztem Bajonnet die
Front ab, an deren äußerstem Ende die Gendarmen den aus
dem Heere Verstoßenen in Empfang nehmen.

China rmd Japan .
Shanghai , 27 . Dez . Vom ostasiatischen Kriegsschauplätze

liegt folgende Meldung des japanischen Generals Katsura aus
Haitscheng vom 24 . d . M . vor : General Sung hat sich nach der
Niederlage bei Kagosei nach Nütschwan zurückbegeben , hat das¬
selbe sodann wieder verlassen und ist nach Genschodai zurück¬
gekehrt. In Nütschwan befinden sich jetzt keine chinesischen
Truppen mehr . Die chinesischen Streitkräfte von Naisambarsi
beschäftigen sich seit dem 18. September mit der Ausdehnung
ihrer Verschanzungen und mit der Verstärkung ihrer Kavallerie .
Recognoscirungs -TruPPs melden, daß 8000 Chinesen von Cilco
die Küste entlang heranmarschiren . — Die dritte japanische
Armee ist nach einer Meldung aus Shanghai unter dem Ober¬
befehle des Grafen Saigo am Vorgebirge von Schantung östlich
von Weihaiwei gelandet und soll auch einen auf unseren Karten
nicht verzeichneten Ort Sato westlich von Tschifu besetzt haben.
Danach planen die Japaner einen Angriff auf den Kriegshafen
Weihaiwei .

Br r « i s H r e r.
— * Kopenhagen , 27 . Dezbr . Die Vereinigte Dampf¬

schiffsgesellschaft in Kopenhagen hat heute eine Depesche erhalten ,
laut welcher ihr Dampfer „Alexander III ." Sonntag Morgen
auf der Nordsee total verunglückte. Kapitän Rabe und 5 Mann
Besatzung sind an der Elbmündung gerettet worden . Das Schicksal
der übrigen 16 oder 17 Mann der an Bord Gewesenen ist noch
unbekannt .

— * Ueber das chinesische Neujahrsfest entnehmen wir der
„Köln . Ztg ." das Folgende : Am 6 . Februar war der chinesische
Neujahrstag , der im ganzen großen Reiche der Mitte als der
größte Festtag gilt . Da die Chinesen nach Mondmonaten rechnen,
so fällt er in jedem Jahr auf ein anderes Datum . Man bleibt
indessen mit der Sonne dadurch einigermaßen im Einklang , daß
man das Neujahrsfest mit dem ersten Neumonde nach dem Ein¬
tritt der Sonne in das Zeichen des Wassermannes zusammen¬
fallen läßt . Auf diese Weise beschränkt sich die Schwankung auf
die Zeit vom 21 . Januar bis zum 19 . Februar . Ueberall freut
sich Jung und Alt auf diese Zeit , wo sich Jedermann , vom
höchsten Mandarinen bis hinab zum niedrigsten Kuli längere
Zeit Ruhe gönnt . Wer jedoch Schulden hat — und das haben
viele Chinesen —, sieht dem Neujahrstage mit sehr gemischten
Gefühlen entgegen. Denn eine alte , streng durchgeführte Sitte
fordert gebieterisch , bis zum Feste alle Geldangelegenheiten zu
erledigen . Da gilt es also für bedrängte Schuldner , ihre Gläu¬
biger zur rechten Zeit zu erweichen und sie soweit herumzukriegen,
daß eine Vereinbarung zu Stande kommt. Gelingt dies jedoch ,
nicht und muß dem Schuldner nach

' vielen sorgenvollen Stunden
die Hoffnung auf einen Vergleich ganz sinken , so bleibt ihm nach
chinesischer Auffassung nichts anderes mehr übrig , als sich ent¬
weder daS Leben zu nehmen oder sich vor seinen Gläubigern zu
flüchten. Manche werden auch wirklich zum Selbstmord ge¬
trieben - die übrigen irren , in den Straßen umher und getrauen
sich nicht in ihr eigenes Haus hinein . Denn sie sind sicher, dort
nur ihre händeringenden weiblichen Angehörigen und ergrimmte
Gläubiger zu treffen . Erst nach Sonnenaufgang dürfen diese sie
nicht mehr belästigen . Aber mit dem Kredit dieser zahlungs¬
unfähigen Personen ist es nun vorbei und oft kommen sie dann
bald genug so Weit, die große Zahl der Bettler im chinesischen
Reiche zu vermehren . Besonders zu Neujahr strömen aus allen '

kleineren Ortschaften entsetzlich zerlumpte Gestalten in die Städte ,
wo sie sich hungernd und frierend an den belebtesten Straßen¬
ecken hinkauern und alle des Weges kommenden Leute um eine
Gabe anflehen . In kalten Wintern mit Schnee und Eis begreift
man oft nicht, wie Menschen in so dürftiger Kleidung auch nur
eine einzige Nacht überstehen können. Sieht man unter solchen
Bettlern vollends Frauen mit Säuglingen an der Brust , so muß
Jeden tiefstes Mitleid mit den kleinen Wesen anwandeln . Welch '

unendlich großes Geschenk wäre da ein einziger Dollar , und wie
gern würde man oft geben ! Aber doch ist es in Straßen , die
man täglich zu gehen hat , gerathen , alle solche Gefühle nieder¬
zukämpfen, weil man sich sonst auf Kilometer in der Runde die
ganze Bettlerschaft auf den Hals ziehen würde . Besser ist es, ,
sich an Sammlungen zu betheiligen, die von Missionaren zur
Linderung der Noth veranstaltet werden . Diejenigen Chinesen,
die ein eigenes Heim haben, opfern in der Nacht vor Neujahr
den Göttern und den Geistern ihrer verstorbenen Angehörigen,
wobei zur Vertreibung aller bösen Geister eine Unmenge Feuer¬
werk abgebrannt wird . Am ersten Feiertage werden dann Be¬
suche ausgetauscht . Jeder hat das Bestreben, sich in dieser Zeit
nur in der allerbesten Kleidung auf den Straßen sehen zu lassen.
Wer sich das ganze Jahr hindurch als Kuli im schäbigen Anzuge
hat plagen müssen , will wenigstens ein paar Tage lang in seinen
seidenen Kleidern einherstolziren . Die Leihhäuser für Kleidungs¬
stücke machen daher zu Neujahr überall in ganz China vorzüg¬
liche Geschäfte. In den Häusern vertreibt man sich die Zeit mir
unendlich langen Mahlzeiten . Besonders der ganze Nachmittag
und Abend des ersten Feiertages wird durch nichts als eine ein¬
zige lange Mahlzeit ausgefüllt . Auch hierfür geben selbst die
ärmsten Leute, die sonst stets von der Hand in den Mund leben,
unvernünftig viel Geld aus . Nur allzu oft kaufen sie sich sich
alle möglichen Leckerbissen auf Borg und bringen sich dadurch
schnell an den Bettelstab . Nächst solchen endlosen Mahlzeiten
und Theatervorstellungen das höchste Entzücken aller Chinesen.
Kaufleute, die ein gutes Jahr hinter sich haben, lassen daher oft
zu Neujahr eine Schauspielertruppe eine Zeit lang aus ihre Kosten
pielen . Die Geschäfte ruhen längere oder kürzere Zeit , je nach

der Wohlhabenheit der Kaufleute . Wer es sich leisten kann,
macht einen halben Monat oder nach länger Ferien , weil dies
dem Ruf seines Geschäfts nur nützlich ist . In den Vertrags¬
häfen, wo alltäglich Dampfer kommen und gehen , ist indessen
diese an anderen Orten sehr starr festgehaltene Anschauung durch
den Einfluß der Fremden schon ganz bedeutend ins Wanken ge¬
kommen.

LvimtzhtzrK-86iä6
— NM ächt, wenn direkt ab meiner Fabrik bqogm — schwarz, weiß und
farbig, von 60 Pf. bis Mk. 18.6S p . Meter — glatt, gestreift, karrirt, gemustert ,
Damaste rc . (ca . 240 verfch . Qual, und LMO versch . Farbm, DesfinS re.),
pari «- nnä stenertrsi ins Nun« . Muster umgehend .

8viäsn-5sdl'ik 6. ttsnnsdsl'g Dlnoir.



ßenchichWs-TnWW.
Auf Grund des Z 43 Absatz 5 des

Krankenversicherungsgesetzes vom 15 .
Juni 1883 (10 . April 1892 ) wird dem
gemeinschaftlichenBeschlüsse der beiden
städtischen Kollegien zu Wilhelmshallen
vom 5 . Februar 1894:

„nach der erfolgten Aufhebung der
für den Bezirk der Preußischen Ge¬
meinde Stadt Wilhelmshaven be
stehenden Ortskrankenkassen der
Maurer und Steinhauer , der Schuh¬
macher und der vereinigten Gewerke,
sowie der Allgemeinen Ortskranken
lasse, für den Bezirk der Preußischen
Gemeinde Wilhelmshaven und das
Gebiet der benachbarten Olöen-
burgischen Gemeinden Bant , Heppens
und Reuende folgende neuen Orts -
krankenkassm zu errichten :
I . re .,
IV . eine „Allgemeine Ortskranken¬
kasse für das Zimmerer-, Tischler
und Holzarbcitergewerbe ".

Die Allgemeine Ortskrankenkasse
soll für die Gemeinde Wilhelmshaven
zugleich für das Handels-, Trans
Port-, Speditions-Gewerbe , den Gast-
und Schankwirthschaftsbetrieb , die
in der Landwirthschaft , in den Bu-
reaux der Rechtsanwälte , Notare,
Gerichtsvollzieher , Auktionatorenund
Krankenkassen, in Kommunalbetrieben
und im Kvmmunaldienste, sowie in
der Seeschifffahrt beschäftigten Per¬
sonen bestehen.

Für die 4 neuen Ortskranken¬
kassen sollen die den Gemeindebe¬
hörden übertragenen Obliegenheiten
vom Magistrate der Stadt Wilhelms¬
haven wahrgenommen werden",

nachdem das Großherzoglich Olden-
bnrgische Staatsministerium Departe¬
ment des Innern , die mit dem vor¬
stehenden Beschlüsse der Gemeindever¬
tretungen der Gemeinden Bant , Neu¬
ende und Heppens vom 25 . Jan . 1894
unter dem 17 . Februar 1894 genehmigt
hat, nachdem auch die drei Ortskranken¬
kassen der Maurer und Steinhauer,der Schuhmacher, der vereinigten Ge¬
werke bereits am 1 . April 1894 ins
Leben getreten sind , hierdurch zur
Errichtung der „Allgemeinen
Ortskrankenkaffe " für das
Zimmerer-, Tischler- uud Holz¬
arbeitergewerbe die Geneh¬
migung ertneilt. Diese Kasse tritt
mit dem 1 . Januar 1895 ins Leben.
Zugleich wird nach erfolgter Zustimmung
des Großherzoglich Oldenburgischen
Staatsministeriums, Departement des
Innern , der Magistrat zu Wilhelms¬
haven als Aufsichtsbehörde der „All¬
gemeinen Ortskrankenkaße" hier
mit bestellt.

Aurich, den 21 . Dez . 1894.
Ter Königlich-Preußische Re¬

gierungs -Präsident .
v . E stö r ff .

Vorstehende Genehmigungs - Ver¬
fügung wird hiermit zur öffentlichen
Kenntniß gebracht.

Wilhelmshaven , den 24. Dez . 1894.
Der Magistrat.

Oetken .

Verpachtung.
Tande « Für Herrn HausmannR . Backhaus zur Meierei habe ich

dessen in Sande, mitten im Orte an
der Hauptchaussee angenehm belegene

Besitzung,
bestehend aus dem vorzüglich
eingerichteten Wohnhause nebst

Obst- und Gemüsegarten ,
per 1 . Mai 1895 aus ein oder mehrere
Jahre zu verpachten.

Diese Stelle eignet sich am besten
für einen Proprietär oder Beamten.

Liebhaber wollen sich ehestens an
mich wenden.

Sander -Altenhof .

Bekanntmachung.
Nachdem durch Beschluß des Bezirks -

Ausschusses zu Aurich vom 20 . d . M.
die Auflösung der hiesigen Allgemeinen
Ortskrankenkasse verfügt ist, werden
die betheiiigten Kassenmitglieder und
Arbeitgeber davon in Kenntniß gesetzt,
daß durch Verfügung des Herrn Re¬
gierungs -Präsidenten zu Aurich vom24. d . Mts . die versicherungspflichtigen
Personen , für welche die aufzulösende
Kasse errichtet war, der mit dem
1 . Januar 1895 für die uachbezeichneten
Gewerbe bezw . die nachbenannten Ver¬
sicherungspflichtigenPersonen im Bezirkeder Stadt Wilhelmshaven und der
Gemeinden Bant , Heppens und Neu¬
ende neu zu gründenden gemeinsamen
Allgemeinen Orts -Krankenkasse übdv
wiesen sind :

1) Handelsgewerbe ,
2) Transportgewerbe,
3) Speditionsgewerbe,4) Auktionatorgewerbe ,5) Zimmergewerbe ,
6) Tischlergewerbe,
7) Holzarbeitergewerbe ,8) Gastwirthschastsbetrieb ,9) Schenkwirthschaftsbetrieb ,10) die in der Landwirthschaft beschäf¬

tigten Personen ,
11) die in den Bureaux der Rechts

anwälte , Notare, Gerichtsvollzieher
und dieser Krankenkasse beschäf¬
tigten Personen ,

sonen ,
die in der Seeschifffahrt beschc
Personen .

Wilhelmshaven, den 27 . Dez
Der Magistrat.

Oetken .

Zu vermiethen
eine Aamilieriwohurrug auf sofortoder später .

W . Wollermau «, Bant.

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine Balkon -
Wohnung — 5 event . 6 Räume —
mit allem Zubehör im Preise von
450 —500 Mk . Daselbst zum 1 . Fe¬bruar eine Uuterwohttnug .

Bl. Kr»» « «, Kielerstr . 43.

Zu vermiethen
zum 1 . Februar eine schöne 4räumige
Etagenwohnuttg und zum 1 . Mai
eine äräumige Parterrewohnung ,
beide mit abgeschlossenem Korridor,
Wasserl ., Bodenk ., Keller, u . s . w .

Banterstr . 14, b . Bahnhof.
Zum 1 . Mai habe ich eine elegante

hknslhistl-Mshilisz,
'

Roonstr. 92, 2 . Etage, bestehend aus
5 Zimmern, Küche , Mädchenkammer,Keller re . zu vermiethen . Preis x.
n. ohne alle Nebenkosten 700 Mk . '

Zu veMiethen
auf sofort oder später einige schöne
öräumige EtagenwohnnngeK mit
allen Bequemlichkeiten.

' !
Margarethenstr. 3 .

Zu vermiethen
zwei 3räum. Wohnuuge «.

Ulmstr . 4 .

Zu vermiethen '
zum 1 . Febr . 1895 eine freundliche
Ober Wohnung E Wasserleitung »
und allem Zubehör.

Müllerstr . 7, I . l.

Zu vermiethen ,
sofort eine herrschaftliche Wohnung .
zu 850 Mark incl. Wasser und Ab¬
fuhr, Gökerstraße Nr . 9 .

Moll AMUEkNMll .
Die von Herrn Korvetten -Kapitän

Rosendahl bisher bewohnte

Lilaso
ist miethsrei . Näheres

Rath - apotheke neben der Post.

Zu vermiethen
auf sofort versetzungshalber verschiedene
Wohnungen im Industrie -Gebäude
zum Preise von 800 bis 1200 Mk .

A. Dräger «

Zu vermiethen
1 Oberwohuuug , bestehend aus
4 Räumen mit Wasserleitung und Zu¬
behör . Bismarckstr . 6 . Näheres bei
Herrn Her « . Meyer , Bismarck¬
straße 6 .

In vermiktheu
aus sofort od . später die an der Göker-
und Viktoriaftr.-Ecke befindlichen großen
und schönen KellerrüuMlichkeiten »
passend für jedes Geschäft, ev . kann
Stallung für 1 oder 2 Pferde bei¬
gegeben werden .

_>4 . M «- - .

Zu vermiethen
auf sofort und später mehrere bessere
Wohnungen an der Roon -, Wil¬
helm- und Augustenstraße im Preise
von 300 bis 1000 Mk . pro anno .

A. Felix , Augustenstr . 10 .

Geschäfts - Eröffnung
Geöffnete mit dem heutigen Tage ein

LoIoi>is !« Mlige 8 M
und halte es bei Bedarf dem geehrten Publikum bestens
empfohlen .

Hochachtungsvoll
Gökcrstratze Nr . 4 .

'Wssrmrrrtw

in äsn vsLsnntön ksinsn tznalltätsn:"AL. 1,70 — 1 ,80 ' — 1,90 - 2,00 äas ? knnä.I
UliüdöMIfön in Koms. WMit link KM. I

Mbsii in AllllislmsIiLvoii Vst ImLv. ä»v88en , NoMstrsss«,!üriist Lsmmers , pstsrswgsss. I
L. 2lMt2 86l. UM , Kg! . Mel , ÜWjMffööbl'kMj'MkI

Kon « , Avril » Asiulrarx .
^ 6s §rünätzt 1837. - - —

Zu Vermischen
loel .

Zu vermiethen

Ein tücht. Mädchen
Oberstabsarzt Ar . Ar » » i»v,

Adalbertstraßc 9 .

I . D . W . Eikers ,
Neueftr. 16 .

Ohne Emm««? !
nur aus Wein gebrannt ,
civilen Preisen.

M .
Königsstratze SS .

Meren soms
Mgefsn

msnnoz'K
srsOdlsLsus LcürrM

Lss LlsL . - Ratk Dr . AMsr üdor äss

öra
'
unscsnvsls

Ksmd- md KkihZrschäst
verbunden mit

An - und Rückkauf
von neuen und getragenen Kleidungs¬
stücken, Möbeln, Betten, Velocipeden
und Nähmaschinen, Teppichen, Uhren ,Gold- und Silbersachen , Schuh- und

Stiefelwaaren re . .re. .

.loränn ,
Tonndeich Nr . 6, Ecke der Schulstraße.

hat die besten

auf Lager .

Sarge ,
'
tattung empfiehlt

A . U . Ahesnds ,
neue Wilhelmshavenerstr. 24.

Das seit EÄ Jahren bestehende große

in bei Hamburg
Vers, gegen Nachn . nicht unter 10 Pfd.
neue Bettfedern 60 Pf ., vorz . 120 Pf .,
Halbdaunen150 Pf ., Prima 180 , 200 u .
250 Pf ., Daunen nur 250 und 300 Pf .
pr . Pfd . Umtausch gestatt . , bei 50 Pfd .
50 / g Rabatt . Prima Jnlettstoff , fertig
genäht , zum 1-schl. Bett nur 14 Mk .,

2-schl. 17 Mk .

Soeben ist erschienen die des
berühmten hygienischen Werke »

I > i « 8 rll > .
praktischer Rathgeber sür alle Jene , die durch
frühzeitige Verirrungen sich leidend Wien .
Es lese es auch Jeder , der an Herzklopfen ,
Angstgefühl und Nervenschwäche leidet, seine
aufrichtige Belehrung hilft jährlich Tausenden
zur Gesundheit und Kraft. Gegen 1 Mk . sin
Briefmarken) zu beziehen von lvD . L . Lrsst ,
Homöopath, rVtv » , « -IsvISMlr . S . Wird

in Couvert verschlossen überschickt.

6io1«t«nv U«ck»Mv — IV«11»U8 -
slvUiiLK ? »rl8 1889 .

Z « vermietheu
eine 5räum. große, beq . Wohnungmit Garten . Peterstraße 78.

kauft, aus Verlangen Abholung mit
Gespann .

M .
Königstr . 56 .

fmdskeiiiiliW - IkkiviM
für diePrüfaugendssMaschinen -
Persouals der Kriegs - u . Handels-Marine, sowie Nachhilfeuntr rricht
ertheilt

Maschinen-Jngenieur a . D .,
Kaiserstr . 63 .

Bringe meine

KSckktti u ö Losdiism
in empfehlende Erinnerung.

Von jetzt ab jeden Morgen frisch «
Semmeln , sowie alle sonstigen Back-
waaren. Auf Bestellung wird in-
Haus geliefert .

Mein Geschäftsprinzip ist, daß nur
reine Naturbutler in meiner Bäckerei
verwendet wird.

) . Hilliner » ,
Marktstraße Nr . 25 .

Kinderwage «,
Kinderbettsteue »,
Kindcrbadewamicn,Babykörbe,
Soxhletapparate,
Nachtlampe «.
Warmflasche «,
Wäschetrockner,
Steckbecken
empfiehlt billigst

Das Pfandleih- Geschäft
von

ö. ». PZuIsZ» W Kani ,Verl. Roonstr. vis-L-vis der kath . Kirche
empfiehlt sich zur Annahme von

Möbeln , Betten , Teppichen , Uhren,Gold- u. Silbers ach en , neue« und
getragenen Kleidungsstücken nnd

sonstigen Gegenständen aller Art .

AoÜSNS blflllNpfMNß

oösrirsn g«i»utirt ksiilsickrsi : Z
3 ktt*) ssolinilr ru 4-V» «lsttI
3 kill ßi

-im m 8 küM -U
3 ktt ntrr ru 8 >/r üüstt
3 kik . kiksi-gsli, r» tt /4 Att -Z
3 I>sll . Kilo M rs Sfiz Nstt »
3 fiil. Mi,

_ rum «Li-i -Z
Visssui, ksiemriluts , «Kino uuö -s

lillttgsriis Zin Vfollö uuä IlLwurvoIIo 8
ILsksru rin dWgstsn llingss- N

xrsissu
D . Miib «r L t u . , Z

ISIiIlirllsua I. IIiüi'. U
Osgrüuäst 1876 "

!im rv Dutt SU smcu -fömuöt

Dkrsltktk Krsapfsder-
AußgeschwLre, langjährige Ilechte»
«nd Heschlechtskeide« heilt brieflich
schmerzlos«nter schriftlicher Garantie
billigst. 24jährige Praxis . Apotheker
Ar» JeVkl, Breslau, Neudorfstr. 3 .

>f. discr. liebev. Aufn . bei Frau
lKRHl, Hebamme, Osnabrück.

Sutthauserstr . 1 . Sch . fr . Lage, gr . Gart .
Halte mein großes Lager von

Waschbaljen,
Eimer «,
Badewanne »,
Waschmaschinen,
Zengrolle «,

sowie alle Arten Böttcherwaareu
zu billigen Preisen bestens empfohlen.
Reparaturen , sowie alle in mein Fach
schlagenden Arbeiten werden schnell u.
billig ausgeführt.

Böttchermeifter ,
Müllerstr . 6, an der Bismarckstraße.

Hölzerne Abort - Torme « , sowie
Torfstreukübel empfehle M Zehr

Herren Wirtyen
leuten

Rnnge St Doden

v '

kdt« MM l>lW-
4 Lvopk laug , ill 8cbrrar2 u .

8' ssr t .SK .
ki» KI»

mit Iäss1-Vsi5od1u88 , tu 8ovvur2 u.
Lrdig , » nur S SS .

MM" 8si iinsknilunz öus Sttrssss Misn
33 kfß. ikl kslks MuiüW uuk Ksüsseu-
«USMilS MUgS» .

Lmäsu . Lmäor lVsaronksus.

wird z . Kinderernährungdas streng
nach hygienischen Grundsätzen aus
schwerstem Hafer hergestellte

iiott- u If> vis»-8Srgv,
sow Leichenbekleid -WegeupüNde
empfiehlt bei Bedarf

Ehr . Weh » Ww .

§6^6

Hafermehl empfohlen. Dasselbe
wurde ärztlicherseits und von der
Allgem .DeutschenHebammen -Ztg.
als das beste Kindernahrungs¬
mittel erkannt .

— Niederlagen überall. —^

» «Uli - « Uli ftÄrMHI
halten bei Bedarf bestens empfohlen

Los » M H- S « « .
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HM4»mkiil! s«i M kil« r kisr » i» NA Kid» .
Kssmtsnvvrsiniguug.

sowie

MMK,
KIM««,
ei
'
WMÄ« ^ntück»,

«W« dt« km» ck .,
ausgewogen und in Gläsern, empfiehlt

^ billigst

L '
. Pklerftr. 8!».

Beste mW billigste Bezugsquelle für
» garantirt neue, doppelt gereinigt u . gewaschene,
z echt nordische

UMl
'
sämm .

» Wir versende,: zollfrei , gegen Nach«, (jedes ke-
z urdigeQuantum ) Gnie neue Bettsedern
»per Pfd . für 60 Pfg .. 80 Pfg . , 1 M . und

M . 25 Pfg . ; Keine prima Halb -
dsnnett 1M . 60 Pfg . u. 1M . 80 Pfg . ;
WeißePsl «rrfed - 2M . u . SM . SOPfg . ;
Silverweiße Bettfsder « 3 M ., 3 M .
so Pfg . n . 4 M . ; ferner Echt chinesische

I Gaerz - amren (sehr Mkräst .) 2 M . SO Pfg .
! und 3 M . Verpackung zum Kostenpreise . —
I Bei Beträgen von mindestens 75 M . MchRabatt .
I — NichtaLlli llcndes bereit« , zurückaenommenle

^ SD »IS «- L Dv ° in .

Maller
öläondurg i . 8r.

Lrsle oiäsibirgisvlie vsIse-SistsrÄ mit vsmpldslriod.
llslspl » »» X» . 8 .

köbtüNZ ssed pst. VsiMskli , v 8 ?. lüa. 48483 rnn! 578 !8.
Alleinig . Anwendungsrecht dieser Apparate im Herz . Oldenburg

und Wilhelmshaven . Rsstung ohne Zucker oder andere Hülfsmittel
Die Ausbeute meines Caffees beträgt laut Analysen ca . 25 "/o mehr,
als bei den ans den besten alten Apparaten gerösteten Caffees.

Verkaufspreise 1,40, 1,60 , 1,70 , 1,80 , 2,00 , 2,40 . Wieder
Verkäufer Rabatt . Niederlagen überall gesucht. Wo nicht vertreten
erfolgt der Versandt direkt an Private .

NnZ9.HK von LlsMSQN.
Den Besuch meiner Lokalitäten Hakte dem geehrten Wnölrknm

Kestens empfohlen . Solide , billige Kreise für Speisen nnd Getränke .
Aufmerksame , zuvorkommende Bedienung. Special -Ansschank des vor¬
züglichen Anricher KxporLKieres 0,3 Liter 10 Ks.

Ko ch achtungsvoll

rothe und weißes
billigst zu haben bei
8vl » n . Lsi ' lioi '

n Zeruitz .

Ander-
wagen

ratulatlonSkarten
zu Neujahr ,

sowie

werden geschmackvoll und billigst
von der

angefertigt

Mchömtkevel öes „Mgeblakks
Th . Siitz,

Kvonpvinzenstircrße Wv . 1.

grSHSss -mb billigstes Lager
WicheLMstzKtzKUs bei

8. v. ö . kclcsn.
« Weksnsp MÜM !

7° jl ^ i > l -t rmul ^ x °j? i -P- §
von

!8 solüsns
NsäLMtzii . - — , -

D aus vspstackt ,
empfohlen durch die erste « Autoritäten als unübertroffen für Magen¬
leidende , Blutarme , Reeonvalesceuten . Hochfeine Frnhstück -

uud Dessert -seine .

k»W 8-l »W !. k. 8» d« Mi » VUdirL ». SeIiickm :
V ^ « 8 » L V ^'

lLLZrz « , «ßev « lll.
Niederlagen bei P . F . A . Schumacher in Wilhelmshaven .

Wtlh . Evers in Bant .

r aus der Brauerei

rn
-cäSV

6"?

Westgafte b. Norden.
kikensp PsIM!

4<l«Ik MmerWM,
Wkrstkliße Ir . 9 ._

Das Pfai - d - u Leih -,
verbunden mit

An - « . Verkauf -Geschäft
von

ll .
ums Wisstelmssi Rr . 22 ,

empfiehlt sich zur Annahme von neuen
u . getragenen Kleidungsstücken, Betten,
Uhren , Schmuck, Gold - u . Silbersachcn re.

Lu 8 ^ lv « 8l « r
empfehle ich eine große Sendung :

IL. Iiolstsin. LLixköü,
LiLäsr, UscLt . LcllsULZeLö

eomplet fertiger

öiLMLiskrlr

Wie rmmmer die

grötzte Auswahl

Gslegenhsiten
Massenversendung

^ « LrZMMSGM

Noslrsl « ^r« 8» «io ?inu » L nst all «» ^ U88tv !I» » Z«» °

bester Ersatz für Cognac .

In alt abgelagert.

Albert L Gustav Lohmann,
Witten a . d. Ruhr .

Dampf-Kornbrennerei und Preßhefefabrik .
Vertreter :

"M. k tliv » .

IL . xomwörsck . LLLstZLnss,
kuisr , Leb77i1ä usiv.

Ich nehme hierauf schon jetzt gerne Bestellungen entgegen ,
welche in Bezug aus Ausführung und Qualität eine gleich
gute Erledigung finden werden, wie die mir zu Weihnachten
zugedachten Aufträge aufs Beste bewiesen haben.

HrvLnLlKZ 't !

MM
»

^.nsrksnvi volllsellmtzokenckslvr ,
"

null Im Oobranoll 1» i > > 1 As 8 tei - LEss .

I*. II Ii » Ii«Lk« i> , 8 «» » ,
üvllisfspsilt lkksp IksjszU lisr Ksissrin u . llösigin fpiMek.

Li »stv unä gnösslo vawxLLLeebremiersi iu Loim.
Drsiss : 8V, 88 , VO, 88 nnä 188 psr l^.^ ck.-ksokst .
^ iillslmsinrvsn : LA . Arilolck , U . kvKtzMüiin , 0 . I . Lsbrsnäs ,1l«rnck1 , H. LrkckMvrn, ll . v . Lroekselunläl ,ll . I?. 0Nri8likM8 , ll . vässr V7ve., 4 . HuiIns , ,1ok.

llreesv , llelor . llaä «, ll llrnbv , ll . llvlkes , ll . llovll »« ,
Imckrr .langen , ll . ll . cksnssen, ll . cksnssva, 6 . .Ikielttor,ll . -Inllns . llimsl llnmmor8 , ll . llntlvr , ll . llvak «» , 4 .
AüIIvr, 17. 0i1inrlnn8, 77 . ll . ksakev , 170N . 8rbI !ltor,ll . ll . 4 . SekantsoNsr , 8Llvm!entkov8k1 , Lclnli . llönjes ,L . 171118 , 1 . D. ullk , Otto ut8 «fikv. Laut : ll .
äo Roer, llvlvr . llr «8k«, L . llultuK , llrsn llevk , 6 .
8<fbmlüt , 17. 17s1Ierm»nu . Loppsrkörn: «1. llolitvo .
dlsnbrswsn : ,1. llvrdoriNkiim. In lüsnüsppMs : ll . ll . llaAsr .
77r>ckäsvarä6n : 17. 2vltt «k8.

Für zahnleidende Frauen und Kinder
bin ich an Wochentagen von 1 —7 Uhr Nachmittags zu sprechen .

Frau
Roo «str . 78b , part . liuks .

V
M

M
a

«
V

D
V

«
,



OasILot „ Oap - Horu " .
Heute Sonntag :

<Hr« 8«vr NNtv»»tIi «;I>«r 8 » II.
Hierzu ladet ergebenst ein

^ — rr .0 » ^ -- -
Heute Sonntag

^W888t öfferitlicliks6rl>
woz« ergebenst einladet

M .
»XX XX XX9XXXX X ) !0 ^ ^

VULoLwsLaLLo ,
Heute Sountag :

Gv. FainllienkrAnz^ en.
Anfang Abends V Uhr. Tauzabormement i Mk.

O. GvUolvIvn .
Schützenhof Kant.

Heute Sonntag

Kroß « Ganz - Musik
Entree » « Pf ., wofür Getränke.

Hierzu labet ergebenst ei«

I' r . 1'snvkLott ." ' '
. U »

Zu den bevorstehenden Feiertagen halte meine

- Mll GUMM¬
AS ZMe
für Herren , Dame« « . Kinder

empfiehlt

7. S. Sskrsls .
Auch werden Reparaturen an

denselben rasch und billig ausgeführt .
v . v >

Die Firma Looi » von
K «s«kGL'»M , Wein-
gutsvefitzer iu Rüdesheim
a. R. , hat mir den

i
ihrer berühmten Rheiu-
und Moselweiue über¬
trage».

Otto l-ük^lle
Bahnhossrestanrant.

Rajeubleiche
wird vollkommen ersetzt

MS IM durch Anwendung von
8e!ii'»M '8

nebst 2 gedeckten gnt geheizte» Kegelbahnen
Freunden und Gönnern bestens empfohlen.

Ausschank vov K . ^ ««roiuvle » 1v>7, sowie
Llvr .

Anstich vo» hochfeinem BovLVLvr . — Gute
Speise«. » osl -

!»-

>11
v>M . rr»«ME Zu haben bei :
G. I . Wehrends , Aug. ZLerndt , K .
K. Christians , Zoh . Ireese , Keinr.
Habe , Ludiv . Jansten, W. Arik,
K . Lutter, Kugo Lüdicke, Wich .
Lehmann, Krntt Schmidt , W. I . A.

Schumacher.

Bier-Niederlage
von

M st. Melsilll , s »
Königstraße 47.

Lagerbier , st Ltr . . . . 20 Pfg.
„ 36 Fl . . . . 3 Mk .

Knlmbacher, st Ltr . . . 35 Psg
„ 20 Fl . . . 3 Mk

11s!
'rei' !rjjnig8lii'l«m8n,8eli8i'8stsr8ö!

'
(eigenes Fabrikat .)

HV1savrv«rlLNWe«r» K»b»tt !

LuiL osLrssveokssl
smxckstlls

<»ratulatittii8
w ksiostöL NastsiL iu

grösstsr ^ us^ M .

VoGtliurts »
slls l^subsitso , bei

I. 6. « üller ,94 kooustrssss 94
rmü Msls Lvoostr. lag .

Zum bevorstehenden Feste bringe
mein

Wrinkgrr
in empfehlende Erinnerung .

Aßstettükigen frei ms Käns,

«lob. I 'rööss
Roonstr . 7 .

Nt «8 MrtjDiU - lNtitit
XV i l Ii NVSN 8 .

Dem geehrten Publikum Wilhelmshavens und Umgegend znr
Nachricht, daß ich zur Erleichterung bei vorkommenden Sterbefälleu
hier am Platze neben meinem jetzigen Leichenufhrwesen ein

Veerdrgrrirgs - Institut
errichtet habe und übernehme bei vorkommenden Fällen die Besorgung
sämmtlicher Angelegenheiten.

Auf diese Mittheilung hin bitte ich das geehrte Publikum, vor-
kommeuden Falls sich vertrauensvoll an mich zu wende ».

K. Kahr . Wilhelmftr . 2 .
Ws . 2S .

o» ' VLvoll .
fV - plängevt - Gökevstvcrhe . )

Heute Sonntag :

Vvüentl . VaiLmmAstk
bei elektrischer Beleuchtung .

Ditti » « « AO v ^olüv bvtrLiLlLv .
Hochachtungsvoll

O. ^ rr<lvvv Lt88« i'.

, Koppecköm.
Wittrve V. Winter.

Heute Sonntag :

Großer öffentl Gail
-. —.- 4 "

Hierzu ladet frenndlichst ei« Die Obige .

DoibNLUv
Heute Sountag :

WllMllD .
Gnteee SV Pfg. , wofür Getränke.

Hierzu ladet freundlichst ein

Lasvkks .

bürg iiokenwllern
Heute Sonntag :

^ >»088 «

«K .

ESU.

2 öffeati. Tmmßlr
bei

—- stark besetztem Orchester, s »

^ Entree 30 Pfennig , wofür Getränke.^ W Rvrlsiun .

ff. Meine,
Spirituosen

und

Aquenre
in allen Preislagen empfiehlt
'UiUlklm 8Mr ,

MaL - u.
Für den Vertrieb meiner Blumerr -,

Gemüse- A«d Feldsämeeeie»
suche noch bestempfohlene , d urch ¬
aus solide WU" Personen . "Mg
Hohe Provision . Gefl . Offerten bal¬
digst erbeten an

M . A . Rastede,
Samen - und Pflanzen -Handlung .

A . A »?r - k . 8WMM
zu miethen gesucht . Offerten unter
Z . » K 4L befördert die Exp . d . Bl .

Heute Sonntag :

Großes Familieu -Kräuzchen
nmn Anfang S Uhr.

Es ladet ganz ergebenst ein
tk . k'nisi », Mmenftraße.

Heute Sonntag :
ist '
4
Ä
L
K

4

Große TaiiMiljik
Zwozu freundlichst einladet

kV Kmt.
»osoovrxrovsooo « )0Mxrrxn><

Redaktion. Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr. 1«.)


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

